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Werbung

Nobitz. Seit vielen Jahren ist der
Flugplatz Altenburg-Nobitz ein
beliebtes Ausflugsziel. Waren es
Anfang der 90er Jahre vor allem
kleinere Sportflugzeuge und gele-
gentliche Ferienflieger, die am
Platz  bewundert wurden, so ist es
seit Mai 2003 auch die tägliche
Ryanair-Maschine aus London,
die die Besucher in ihren Bann
zieht. 

Doch der Flugplatz ist seit vergan-
genem Jahr um eine Attraktion rei-
cher. In unmittelbarer Nähe zum
Terminal eröffnete der Verein Flug-
welt e.V. ein Museum. Darin findet
der Besucher neben einer Vielzahl
von Flugzeugmodellen auch Infor-
mationen zur Geschichte der Luft-
fahrt und Wissenswertes über den
Flugplatz Altenburg-Nobitz. Mög-
lich wurde die Ausstellung durch
das enorme Engagement  der Mit-
glieder des Vereins Flugwelt Alten-
burg-Nobitz e.V., der sich eigens für
diesen Zweck im Oktober 2004 ge-
gründet hatte. Über den Verein und
dessen Ziele sprach Amtsblatt-Re-
dakteurin Silke Manger Vorsitzen-
den Frank Modaleck.

Wie kam es zur Gründung des Ver-
eins und wie entwickelte sich das
Museum? 
Frank Modaleck: Ausgangspunkt
war das alte sowjetische Jagdflug-
zeug MiG-21SMT, welches im Lei-
nawald als Denkmal stand und vom
Zerfall bedroht war. Die Enthusias-
ten unter uns waren sich einig, diese
Maschine muss als Erinnerungs-
stück erhalten bleiben. Aus dieser
Idee heraus haben sich Leute, die
vorher allein im stillen Kämmerlein
private Luftfahrtforschung betrieben
haben und Interessierte für Flug-
technik und Flugwesen zusammen-
gefunden und den Verein gegründet.
Damit deren bisherige Arbeit auch
einer breiten Öffentlichkeit zugäng-
lich gemacht werden konnte, haben
wir uns für ein Museum engagiert,

welches dann Ostern 2005 eröffnet
wurde. Möglich wurde dies vor al-
lem durch viele Sponsoren, durch
die Unterstützung vom Flugplatz,
mit dem wir eng zusammenarbeiten
und der Unterstützung durch den
Landrat. Zudem danken wir auch
dem Computer- und Bildungszen-
trum Altenburg, das uns Schautafeln
und Modelle zur Verfügung stellte,
sowie dem Industrie- und Kommu-
naldienst Schmidt aus Gera, ohne
dessen Hilfe wir uns nicht so gut
hätten entwickeln können. 

Auf welche Besuchergruppen zielt
das Museum Flugwelt ab?
Wir sind kein Spezialmuseum für
Experten, sondern ein Museum,
welches die gesamte Bevölkerungs-
breite anspricht. Bei uns geht es we-
niger um technische Details, als
vielmehr um historische Tatsachen
und Dinge der Gegenwart. Darüber

hinaus sind wir natürlich auch in der
Lage, Interessenten Auskunft über
spezielle Fragen der Luftfahrtge-
schichte und -technik zu geben. 

Was sind die Hauptattraktionen? 
Zu einem richtigen Luftfahrtmu-
seum gehört natürlich mindestens
auch ein richtiges Flugzeug. Dank
der freundlichen Unterstützung der
Sparkasse Altenburger Land konnte
der Verein im vergangenen Jahr eine
MiG-21 SPS der ehemaligen DDR
Luftstreitkräfte erwerben, die nun
im Freigelände steht und das Pracht-
stück des Museums ist. Einen we-
sentlich größeren Einblick über die
Historie der Luftfahrt und des Flug-
platzes Altenburg-Nobitz bekommt
der Besucher auf der über 250 Qua-
dratmeter großen Ausstellungsflä-
che im Gebäude. Historische Flug-
zeugmodelle und moderne Passa-
giermaschinen, Fliegerausrüstun-

gen, diverse Flugzeugteile und Aus-
rüstungsgegenstände laden ebenso
wie die zahlreichen Schautafeln
über die Geschichte und Technik der
Luftfahrt zu einem Besuch ein. An-
schließend kann man über die ge-
wonnenen Eindrücke in unserem
Café bei einem Imbiss plaudern. 

Wie wird das Museum bislang von
den Besuchern angenommen und
gab es unter den Gästen auch ein-
drucksvolle Begegnungen? 
Das Museum wird bislang sehr gut
angenommen. Allein im vergange-
nen Jahr kamen von April bis Okto-
ber 7.500 Gäste. Schon bald erwar-
ten wir den 10.000sten Besucher im
Museum. Der Großteil der Gäste
kommt neben dem Altenburger
Land vor allem aus der Chemnitzer
und der Zwickauer Region, aber
auch aus der Gegend um Borna. Na-
türlich gab es auch schon besondere

Gäste. Erst vor wenigen Tagen hat-
ten wir Besuch von einem ehemali-
gen russischen Soldaten, der am
Flugplatz in Nobitz stationiert war
und im Rahmen einer Deutschland-
reise seinen ehemaligen Dienstort
besucht hat. Auch waren japanische
Gäste, die aufgrund wirtschaftlicher
Beziehungen in der Region weilten,
schon in der Flugwelt zu Gast. 

Wer kann Mitglied im Verein wer-
den und wie hoch ist der finanzielle
Betrag? 
Uns ist jedes neue Mitglied im Ver-
ein herzlich willkommen. Neben
Enthusiasten für den Flugplatz oder
das Flugwesen sind wir auch an Mo-
dellbauern und handwerklich begab-
ten Leuten interessiert. Weiterhin
suchen wir aktive Leute, die auf eh-
renamtlicher Basis mit eigenen Ide-
en das Bild der Ausstellung mitprä-
gen oder die Gestaltung unserer Au-
ßenanlagen übernehmen. Der mo-
natliche Mitgliedsbeitrag ist
finanziell gestaffelt und richtet sich
nach dem Einkommen. Bereits ab
2,00 Euro monatlich ist eine Mit-
gliedschaft möglich. Besonders
freuen würden wir uns über weitere
Firmenmitgliedschaften, aber auch
über Spenden und Leihgaben, die
die Arbeit des Vereins enorm beför-
dern würden.

Vielen Dank für das Interview. 

10.000ster Besucher in der Flugwelt Nobitz erwartet 
Restauration eines sowjetischen Jagdflugzeuges war Anstoß zur Vereinsgründung 

Flugwelt Altenburg-Nobitz e.V. 
04603 Nobitz 
Tel: (0 34 47) 51 50 33
Homepage: www.flugwelt-alten-
burg-nobitz.de 

Öffnungszeiten: 

Samstag, Sonntag sowie an Feier-
tagen 10:00 - 17:00 Uhr. Besich-
tigung  sind nach vorheriger Ver-
einbarung auch außerhalb der
Öffnungszeiten möglich. 

Der Vereinsvorsitzende Frank Modaleck zeigt hier das Prachtstück des Museums. Im Außenbereich ist das Jagd-
flugzeug MiG 21 SPS der ehemaligen DDR-Luftstreitkräfte zu sehen, welches aus dem Jahre 1966 stammt und
seit vergangenem Jahr im Eigentum des Vereins steht.                                                                                          Foto: SiMa
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Der Kreistag des Landkreises Al-
tenburger Land hat in seiner 14.
Sitzung am 07. Juni 2006 nach-
folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr. 166
Der Kreistag beschließt die Krite-
rien der Jugendarbeit, der schulbe-
zogenen Jugendarbeit und der Ju-
gendsozialarbeit gemäß Anlage als
Grundlage für die Fortschreibung
des Jugendförderplanes für die
Jahre 2007 bis 2010.

Beschluss Nr. 167
Der Kreistag ermächtigt den Land-
rat, dem Jahresabschluss der Flug-
platz Altenburg- Nobitz GmbH für
das Geschäftsjahr 2005 wie folgt
zuzustimmen:

1. Der Jahresabschluss der Flug-
platz Altenburg-Nobitz GmbH 
für das Geschäftsjahr 2005 wird 
festgestellt.

2. Der entstandene Jahresfehlbe-
trag i. H. v. 272.021,65 € wird 
mit der Kapitalrücklage i. H. v. 

255.645,94 € und der Gewinn-
rücklage i. H. v. 178.903,50 € 
verrechnet. 

3. Die Geschäftsführung wird für 
das Geschäftsjahr 2005 entlastet.  

4. Der Aufsichtsrat wird für das 
Geschäftsjahr 2005 entlastet.

Beschluss Nr. 168
Der Kreistag beschließt, das
Grundstück der ehemaligen Kies-
grube (Gemarkung Knau, Flur 1,
Flurstück 103) auf dem Gelände

der Deponie Leipziger Straße,
04600 Altenburg aus dem Sonder-
vermögen des Dienstleistungsbe-
triebes Abfallwirtschaft/Kreisstra-
ßenmeisterei des Landkreises Al-
tenburger Land  in das Vermögen
des Landkreises Altenburger Land
zurück zu übertragen.

Anlagen können im Landratsamt
Altenburger Land, Büro des Kreis-
tages, eingesehen werden.

Sieghardt Rydzewski
Landrat

Öffentliche Bekanntmachung der in öffentlicher Sitzung des Kreistages des 
Landkreises Altenburger Land gefassten Beschlüsse

Öffentlicher Auftraggeber
Landratsamt Altenburger Land,
Fachbereich 4, Schulen, Gesund-
heit und Bauen, Fachdienst 40,
Schulverwaltung, Medienzentrum
Lindenaustraße 9 
04600 Altenburg
Tel.: (0 34 47) 57 93 01
FAX: (0 34 47) 8 10 53

Vergabeverfahren
Öffentliche Ausschreibung

Vergabenummer
SV-L 077-2006 

Art und Umfang der Leistung,
Leistungsbeschreibung mit Leis-
tungsverzeichnis:
Lieferung und Einrichtung eines
Computerkabinetts bestehend aus
22 Clients mit Anforderung an den
Schallpegel nach ISO9296, einem
Server und Zubehör.

Ort der Leistung
Berufliches Schulzentrum für Ge-
werbe und Technik, Siegfried-
Flack-Straße 33a/b, 

04600 Altenburg.

Frist für die Ausführung
32. KW 2006 bis 35. KW 2006 

Name und Anschrift der Stelle,
bei der die Verdingungsunterla-
gen eingesehen werden können
Fachdienst 40 Schulverwaltung,
Medienzentrum
Hospitalplatz 6
04600 Altenburg. 
Udo Linke 
Tel.: (0 34 47) 57 93 01
Fax: (0 34 47) 8 10 53.
Die Unterlagen stehen digital nicht
zur Verfügung.

Bewerbungsanträge sind zu rich-
ten an
Landratsamt Altenburger Land,
Fachbereich 4, Vergabestelle 
Lindenaustraße 9, 04600 Alten-
burg,
Tel.: (0 34 47) 58 69 65 
Fax: (0 34 47) 58 69 66 

Höhe des Entgeltes für die Über-
sendung der Unterlagen: 5,00 €

Zahlungsempfänger
Landratsamt Altenburger Land, 
FB 4 - Vergabestelle
Sparkasse Altenburger Land
Konto- Nummer 111 100 4400
Bankleitzahl 830 502 00
Verwendungszweck
Verg. Nr. SV-L 077-2006

Versand der Unterlagen
am 03.07.2006
Die Verdingungsunterlagen wer-
den nur versandt, wenn ein gültiger
Nachweis der Einzahlung (Origi-
nalbeleg beim online-banking;
Einzahlungsbeleg mit Stempelab-
druck des Kreditinstitutes oder
dem entsprechende Belege) vor-
liegt. Die Abforderung kann per
FAX oder Postversand erfolgen.
Schecks oder Bargeld werden nicht
entgegen genommen. Das Entgelt
wird nicht zurückerstattet!

Ablauf der Angebotsfrist für die
Einreichung der Angebote 
18.07.2006, 13:20  Uhr .

Einreichung an das Landratsamt

Altenburger Land, Fachbereich
4 - Vergabestelle, Lindenaustra-
ße 9, 04600 Altenburg.
Oder am Eröffnungsort zur Er-
öffnungszeit lt. Ausschreibungs-
unterlagen!

Das Angebot ist in deutscher
Sprache abzufassen. 

Bietergemeinschaften sind nicht
zugelassen.

Nebenangebote sind zugelassen.

Zahlungsbedingungen gemäß
Ausschreibungsunterlagen.

Mit dem Angebot sind folgende
Nachweise einzureichen
Abbildung und Datenkennblätter
zu angebotenen Modellen..

Auf Verlangen der Vergabestelle
sind folgende Nachweise kurz-
fristig (innerhalb von drei Kalen-
dertagen) nachzureichen 
Unbedenklichkeitsbescheinigun-
gen der Krankenkasse, der Berufs-

genossenschaft und vom Finanz-
amt.

Weitere Nachweise gem. VOL/A §
7 Nr. 4 können nachträglich ver-
langt werden. 

Ablauf der Zuschlags- und Bin-
defrist 
21.08.2006.

Hinweis 
Mit der Abgabe seines Angebotes
unterliegt der Bieter den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte
Angebote (§ 27 VOL/A)

Nachprüfstelle
Thüringer Landesverwaltungsamt
Referat 360 - Vergabeangelegen-
heiten
Weimarplatz 4
99423 Weimar

im Auftrag

Wolfgang Kopplin
Fachdienstleiter             12.06.2006

Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A § 17 Nr. 1 und 2

Öffentlicher Auftraggeber
Landratsamt Altenburger Land,
Fachbereich 4, Schulen, Gesund-
heit und Bauen, Fachdienst 40,
Schulverwaltung, Medienzentrum     
Lindenaustraße 9
04600 Altenburg
Tel.: (0 34 47) 57 93 01
FAX: (0 34 47) 8 10 53

Vergabeverfahren
Öffentliche Ausschreibung

Vergabenummer
SV-L 079-2006 

Art und Umfang der Leistung,
Leistungsbeschreibung mit Leis-
tungsverzeichnis:
Lieferung und Einrichtung eines
Computerkabinetts mit Anforde-
rung an Schallpegel 
nach ISO 9296 und Zubehör.

Lieferung, Aufbau und Inbetrieb-
nahme von:
- 27 Stück Schüler - PC Silent
- 1 Stück Lehrer – Silent
- 1 Stück Multimedia – PC Silent
- 1 Stück Server
- 29 Stück TFT Monitore
- 1 Stück NEC VT 580

Ort der Leistung
Staatliche Berufsbildende Schule
für Wirtschaft und Soziales, Plata-
nenstraße 3, 04600 Altenburg.

Frist für die Ausführung
32. KW 2006 bis 35. KW 2006

Name und Anschrift der Stelle,
bei der die Verdingungsunterla-
gen eingesehen werden können  
Fachdienst 40 Schulverwaltung,
Medienzentrum, Hospitalplatz 6,
04600 Altenburg. 
Udo Linke Tel.: (0 34 47) 57 93 01,
Fax: (0 34 47) 8 10 53.
Die Unterlagen stehen digital nicht
zur Verfügung.

Bewerbungsanträge sind zu
richten an
Landratsamt Altenburger Land,
Fachbereich 4, Vergabestelle 
Lindenaustraße 9, 04600 Alten-
burg,
Tel.: (0 34 47) 58 69 64 
Fax ( 0 34 47) 58 69 66 

Höhe des Entgeltes für die Über-
sendung der Unterlagen: 5,00 €

Zahlungsempfänger
Landratsamt Altenburger Land, FB
4 - Vergabestelle     
Sparkasse Altenburger Land
Konto- Nummer 111 100 4400
Bankleitzahl 830 502 00
Verwendungszweck  
Verg. Nr. SV-L 079-2006

Versand der Unterlagen
am 03.07.2006

Die Verdingungsunterlagen wer-
den nur versandt, wenn ein gültiger
Nachweis der Einzahlung (Origi-
nalbeleg beim online-banking;
Einzahlungsbeleg mit Stempelab-
druck des Kreditinstitutes oder
dem entsprechende Belege) vor-
liegt. Die Abforderung kann per
FAX oder Postversand erfolgen.
Schecks oder Bargeld werden nicht
entgegen genommen. Das Entgelt
wird nicht zurückerstattet!

Ablauf der Angebotsfrist für die
Einreichung der Angebote  
18.07.2006, 14:00  Uhr .

Einreichung an das Landratsamt
Altenburger Land, Fachbereich
4 - Vergabestelle, Lindenaustra-
ße 9, 04600 Altenburg.

Oder am Eröffnungsort zur Er-
öffnungszeit lt. Ausschreibungs-
unterlagen!

Das Angebot ist in deutscher
Sprache abzufassen. 

Bietergemeinschaften sind nicht
zugelassen.

Nebenangebote sind zugelassen.

Zahlungsbedingungen gemäß
Ausschreibungsunterlagen.

Mit dem Angebot sind folgende
Nachweise einzureichen
Abbildung und Datenkennblätter
zu angebotenen Modellen.

Auf Verlangen der Vergabestelle
sind folgende Nachweise kurz-
fristig (innerhalb von drei Ka-
lendertagen) nachzureichen 
Unbedenklichkeitsbescheinigun-
gen der Krankenkasse, der Berufs-
genossenschaft und des Finanzam-
tes.
Weitere Nachweise gem. VOL/A §
7 Nr. 4 können nachträglich ver-
langt werden. 

Ablauf der Zuschlags- und Bin-
defrist 
21.08.2006.

Hinweis 
Mit der Abgabe seines Angebotes
unterliegt der Bieter den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte
Angebote (§ 27 VOL/A)

Nachprüfstelle
Thüringer Landesverwaltungsamt
Referat 360 - Vergabeangelegen-
heiten
Weimarplatz 4, 99423  Weimar

im Auftrag

Wolfgang Kopplin
Fachdienstleiter            12.06.2006

Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A § 17 Nr. 1 und 2
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Öffentlicher Auftraggeber
Landratsamt Altenburger Land,
Fachbereich 4, Schulen, Gesund-
heit und Bauen, Fachdienst 40,
Schulverwaltung, Medienzentrum     
Lindenaustraße 9, 04600 Alten-
burg, Tel.: (0 34 47) 57 93 01
FAX: (0 34 47) 8 10 53

Vergabeverfahren
Öffentliche Ausschreibung
Vergabenummer SV-L 078-2006 

Art und Umfang der Leistung,
Leistungsbeschreibung mit Leis-
tungsverzeichnis:
Lieferung und Einrichtung eines
Computerkabinetts bestehend aus
16 Clients mit Anforderung an den
Schallpegel nach ISO9296, einem
Server und Zubehör 

Ort der Leistung
Staatliche Regelschule „Am Eich-
berg“, R.-Seyfarth-Straße 21,
04626 Schmölln.

Frist für die Ausführung
32. KW 2006 bis 35. KW 2006

Name und Anschrift der Stelle,
bei der die Verdingungsunterla-
gen eingesehen werden können  
Fachdienst 40 Schulverwaltung,
Medienzentrum, Hospitalplatz 6,
04600 Altenburg. 
Udo Linke, Tel.: (0 34 47) 57 93
01, Fax: (0 34 47) 8 10 53.
Die Unterlagen stehen digital nicht
zur Verfügung.

Bewerbungsanträge sind zu rich-
ten an
Landratsamt Altenburger Land,
Fachbereich 4, Vergabestelle 
Lindenaustraße 9, 04600 Alten-
burg, Tel.: (0 34 47) 58 69 65,
Fax: (0 34 47) 58 69 66 

Höhe des Entgeltes für die Über-
sendung der Unterlagen: 5,00 €
Zahlungsempfänger
Landratsamt Altenburger Land, 

FB 4 - Vergabestelle 
Sparkasse Altenburger Land
Konto- Nummer 111 100 4400
Bankleitzahl 830 502 00
Verwendungszweck 
Verg. Nr. SV-L 078-2006 .

Versand der Unterlagen am
03.07.2006
Die Verdingungsunterlagen wer-
den nur versandt, wenn ein gültiger
Nachweis der Einzahlung (Origi-
nalbeleg beim online-banking;
Einzahlungsbeleg mit Stempelab-
druck des Kreditinstitutes oder
dem entsprechende Belege) vor-
liegt. Die Abforderung kann per
FAX oder Postversand erfolgen.
Schecks oder Bargeld werden nicht
entgegen genommen. Das Entgelt
wird nicht zurückerstattet!

Ablauf der Angebotsfrist für die
Einreichung der Angebote
18.07.2006, 13:40  Uhr .

Einreichung an das Landratsamt
Altenburger Land, Fachbereich
4 - Vergabestelle, Lindenaustra-
ße 9, 04600 Altenburg.
Oder am Eröffnungsort zur Er-
öffnungszeit lt. Ausschreibungs-
unterlagen!
Das Angebot ist in deutscher
Sprache abzufassen. 

Bietergemeinschaften sind nicht
zugelassen.
Nebenangebote sind zugelassen.
Zahlungsbedingungen gemäß
Ausschreibungsunterlagen.

Mit dem Angebot sind folgende
Nachweise einzureichen
Abbildung und Datenkennblätter
zu angebotenen Modellen.

Auf Verlangen der Vergabestelle
sind folgende Nachweise kurz-
fristig (innerhalb von drei Ka-
lendertagen) nachzureichen 
Unbedenklichkeitsbescheinigun-

gen der Krankenkasse, der Be-
rufsgenossenschaft und vom Fi-
nanzamt.
Weitere Nachweise gem. VOL/A §
7 Nr. 4 können nachträglich ver-
langt werden. 

Ablauf der Zuschlags- und Bin-
defrist 21.08.2006.

Hinweis 
Mit der Abgabe seines Angebotes
unterliegt der Bieter den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte
Angebote (§ 27 VOL/A)

Nachprüfstelle
Thüringer Landesverwaltungsamt
Referat 360 - Vergabeangelegen-
heiten
Weimarplatz 4, 99423  Weimar

im Auftrag

Wolfgang Kopplin
Fachdienstleiter            12.06.2006

Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A § 17 Nr. 1 und 2

Öffentlicher Auftraggeber
Landratsamt Altenburger Land,
Fachbereich 4, Schulen, Gesund-
heit und Bauen,  Fachdienst 40,
Schulverwaltung, Medienzentrum     
Lindenaustraße 9, 04600 Alten-
burg, Tel.: (0 34 47) 57 93 01
FAX: (0 34 47) 8 10 53

Vergabeverfahren
Öffentliche Ausschreibung

Vergabenummer SV-L 076-2006 

Art und Umfang der Leistung,
Leistungsbeschreibung mit Leis-
tungsverzeichnis:
Lieferung und Einrichtung eines
Computerkabinetts bestehend aus
15 Clients mit Anforderung an den
Schallpegel nach ISO9296, einem
Server und Zubehör. 

Ort der Leistung
Veit-Ludwig- von- Seckendorff-
Gymnasium Meuselwitz, 
Rathausstraße 16, 04610 Meusel-

witz.

Frist für die Ausführung
32. KW 2006 bis 35. KW 2006 

Name und Anschrift der Stelle,
bei der die Verdingungsunterla-
gen eingesehen werden können
Fachdienst 40 Schulverwaltung,
Medienzentrum, Hospitalplatz 6,
04600 Altenburg. 
Udo Linke, Tel.: (0 34 47) 57 93
01, Fax: (0 34 47) 8 10 53.
Die Unterlagen stehen digital nicht
zur Verfügung.

Bewerbungsanträge sind zu rich-
ten an
Landratsamt Altenburger Land,
Fachbereich 4, Vergabestelle 
Lindenaustraße 9, 04600 Alten-
burg,
Tel.: (0 34 47) 58 69 65 
Fax: (0 34 47) 58 69 66 

Höhe des Entgeltes für die Über-
sendung der Unterlagen: 5,00 €

Zahlungsempfänger
Landratsamt Altenburger Land, 
FB 4 - Vergabestelle     
Sparkasse Altenburger Land
Konto- Nummer 111 100 4400
Bankleitzahl                 830 502 00
Verwendungszweck 
Verg. Nr. SV-L 076-2006

Versand der Unterlagen 
am 03.07.2006
Die Verdingungsunterlagen wer-
den nur versandt, wenn ein gültiger
Nachweis der Einzahlung (Origi-
nalbeleg beim online-banking;
Einzahlungsbeleg mit Stempelab-
druck des Kreditinstitutes oder
dem entsprechende Belege) vor-
liegt. Die Abforderung kann per
FAX oder Postversand erfolgen.
Schecks oder Bargeld werden nicht
entgegen genommen. Das Entgelt
wird nicht zurückerstattet!

Ablauf der Angebotsfrist für die
Einreichung der Angebote  
18.07.2006, 13:00  Uhr .

Einreichung an das Landratsamt
Altenburger Land, Fachbereich
4 - Vergabestelle, Lindenaustra-
ße 9, 04600 Altenburg.
Oder am Eröffnungsort zur Er-
öffnungszeit lt. Ausschreibungs-
unterlagen!
Das Angebot ist in deutscher
Sprache abzufassen. 

Bietergemeinschaften sind nicht
zugelassen.

Nebenangebote sind zugelassen.
Zahlungsbedingungen gemäß
Ausschreibungsunterlagen.

Mit dem Angebot sind folgende
Nachweise einzureichen
Abbildung und Datenkennblätter
zu angebotenen Modellen..

Auf Verlangen der Vergabestelle
sind folgende Nachweise kurz-
fristig (innerhalb von drei Ka-
lendertagen) nachzureichen 
Unbedenklichkeitsbescheinigun-

gen der Krankenkasse, der Berufs-
genossenschaft und vom Finanz-
amt.
Weitere Nachweise gem. VOL/A §
7 Nr. 4 können nachträglich ver-
langt werden. 

Ablauf der Zuschlags- und Bin-
defrist 21.08.2006.

Hinweis
Mit der Abgabe seines Angebotes
unterliegt der Bieter den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte
Angebote (§ 27 VOL/A)

Nachprüfstelle
Thüringer Landesverwaltungsamt
Referat 360 - Vergabeangelegen-
heiten
Weimarplatz 4
99423  Weimar

im Auftrag

Wolfgang Kopplin
Fachdienstleiter            12.06.2006

Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A § 17 Nr. 1 und 2

Öffentlicher Auftraggeber
Landratsamt Altenburger Land,
Fachbereich 4, Schulen, Gesund-
heit und Bauen,  Fachdienst 40,
Schulverwaltung, Medienzentrum     
Lindenaustraße 9, 04600 Alten-
burg, Tel.: (0 34 47) 57 93 01
FAX: (0 34 47) 8 10 53

Vergabeverfahren
Öffentliche Ausschreibung

Vergabenummer SV-L 080-2006 

Art und Umfang der Leistung,
Leistungsbeschreibung mit Leis-
tungsverzeichnis:
Lieferung und Einrichtung von
Medienecken, Notebooks, Video-
projektoren und Servern

Lieferung, Aufbau und Inbetrieb-
nahme von:
- 8 Stück Schüler - PC Silent
- 2 Stück Server
- 16  Stück TFT Monitore
- 1 Stück Canon PIXMA iP 4200
- 4 Stück Asus A6VM – Q004H

- 2 Stück NEC VT 580

Ort der Leistung
Schulen des Landkreises Altenbur-
ger Land

Frist für die Ausführung
32. KW 2006 bis 35. KW 2006 

Name und Anschrift der Stelle,
bei der die Verdingungsunterla-
gen eingesehen werden können  
Fachdienst 40 Schulverwaltung,
Medienzentrum, Hospitalplatz 6,
04600 Altenburg. 
Udo Linke, Tel.: (0 34 47) 57 93
01, Fax: (0 34 47) 8 10 53.
Die Unterlagen stehen digital nicht
zur Verfügung.

Bewerbungsanträge sind zu rich-
ten an
Landratsamt Altenburger Land,
Fachbereich 4, Vergabestelle 
Lindenaustraße 9, 04600 Alten-
burg, Tel.: (0 34 47) 58 69 64; Fax
(0 34 47) 58 69 66 
Höhe des Entgeltes für die Über-

sendung der Unterlagen: 5,00 €

Zahlungsempfänger
Landratsamt Altenburger Land, FB
4 - Vergabestelle     
Sparkasse Altenburger Land
Konto- Nummer 111 100 4400
Bankleitzahl 830 502 00
Verwendungszweck
Verg. Nr. SV-L 080-2006

Versand der Unterlagen am
03.07.2006
Die Verdingungsunterlagen wer-
den nur versandt, wenn ein gültiger
Nachweis der Einzahlung (Origi-
nalbeleg beim online-banking;
Einzahlungsbeleg mit Stempelab-
druck des Kreditinstitutes oder
dem entsprechende Belege) vor-
liegt. Die Abforderung kann per
FAX oder Postversand erfolgen.
Schecks oder Bargeld werden nicht
entgegen genommen. Das Entgelt
wird nicht zurückerstattet!

Ablauf der Angebotsfrist für die
Einreichung der Angebote 

18.07.2006, 14:20  Uhr .

Einreichung an das Landratsamt
Altenburger Land, Fachbereich
4 - Vergabestelle, Lindenaustra-
ße 9, 04600 Altenburg.
Oder am Eröffnungsort zur Er-
öffnungszeit lt. Ausschreibungs-
unterlagen!
Das Angebot ist in deutscher
Sprache abzufassen. 

Bietergemeinschaften sind nicht
zugelassen.

Nebenangebote sind zugelassen.
Zahlungsbedingungen gemäß
Ausschreibungsunterlagen.

Mit dem Angebot sind folgende
Nachweise einzureichen
Abbildung und Datenkennblätter
zu angebotenen Modellen.

Auf Verlangen der Vergabestelle
sind folgende Nachweise kurz-
fristig (innerhalb von drei Kalen-
dertagen) nachzureichen 

Unbedenklichkeitsbescheinigun-
gen der Krankenkasse, der Berufs-
genossenschaft und des Finanzam-
tes.
Weitere Nachweise gem. VOL/A §
7 Nr. 4 können nachträglich ver-
langt werden. 

Ablauf der Zuschlags- und Bin-
defrist  
21.08.2006.

Hinweis 
Mit der Abgabe seines Angebotes
unterliegt der Bieter den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte
Angebote (§ 27 VOL/A)

Nachprüfstelle
Thüringer Landesverwaltungsamt
Referat 360 - Vergabeangelegen-
heiten
Weimarplatz 4, 99423  Weimar

im Auftrag

Wolfgang Kopplin
Fachdienstleiter             12.06.2006

Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A § 17 Nr. 1 und 2
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a) Auftraggeber:

Kreiskrankenhaus Altenburg
gGmbH  
Am Waldessaum 10 
04600 Altenburg 
Tel.: (0 34 47) 52 10 36
Fax: (0 34 47) 52 30 50

b) Vergabeverfahren:

Öffentliche Ausschreibung gem.
VOB/A

c) Art des Auftrags:

Umbau der ehemaligen Frauenkli-
nik Beethovenstraße 
Altenburg in eine Seniorenresidenz 

d) Ort der Ausführung:

Beethovenstrasse 23-25 
04600 Altenburg

e) Art und Umfang der Arbeiten:

Los  12: Elektro
080013-0033

Elektroinstallation für 22 WE
einschl. Nebengelasse und Allge-
meinbereiche
Beleuchtung der Allgemeinberei-
che bestehend aus 340 Leuchten
Türsprechanlage mit Video
Sicherheitsbeleuchtungsanlage be-
stehend aus Einzelbatterieleuchten

Los  13: Schwachstrom 
080013-0034

Strukturierte Verkabelung nach EN
50 173 Cat.6 mit 54 Anschlussdo-
sen
Brandmeldeanlage nach DIN
14675 und VDE 0833 durch Fa-
cherrichterfirma

Los  14: HLS-Installation
080013-0035 

- Heizungsinstallation
- Gasbrennwertkesselanlage 115 

kW mit Edelstahl-WWB 500l
- Abgasanlage DN 180
- 129 Stck Röhrenradiatoren mit 

Thermostatventil
- 1000 m Kupferrohrleitungen DN 

15 - 40 einschl. Wärmedämmung
- Sanitärinstallation
- 22 WC-Anlagen, 22 WT-Anla-

gen, 22 Duschanlagen
- 600 m TW-Rohre aus Edelstahl 

DN 15 - 40 und PEX DN 15 - 20
- 200 m AW-Rohre aus Kunststoff 

DN 50 - 100 
- Wärme- und Schwitzwasseriso-

lierung
- Lüftungsinstallation
- 44 Abluftventilen DN100
- 2 Abluftventilatoren DN 250
- 60 m Lüftungsrohr DN 100 - 250 

Los  15: Fenster und Balkontü-
ren Kunststoff 
080013-0036

10 St  Fenster 1010 x 2300 mm; 1-
flüglig 

9 St Fenster 1135 x 2300 mm; 1-
flüglig 

6 St Fenster  4000 x 760 mm; 4-
flüglig  

10 St  Fenstertüren 1510 x 2300 
mm; 2-flüglig

10 St  Balkontüren 1510 x 2300 
mm; 2-flüglig

Los  16: Fenster, Balkon-/Terras-
sentüren, Holz (Meranti) und In-
nenfensterbänke 
080013-0037

5 St  Kellerfenster 1400 x 635 mm

1-flüglig 
8 St Kellerfenster 900 x 635 mm;   

1-flüglig 
13 St Fenster 1200-1350 x 1010 

mm; 2-flüglig  
46 St Fenster 1350-1550 x 1780-

2110 mm; 4-flügl.m.Kämpfer 
u.Sprossen

2 St  Fenster 950 x 1220 mm; 
2-flüglig mit Sprossen 

16 St Gaubenfenster 850 x 1090 
mm; 1-flüglig mit Kreuz-
sprosse  

6 St Balkontüren 1350 x 2670-
3100 mm; 2-flüglig mit Ober-
licht

2 St Balkontüren 850 x 2260 mm;      
1-flüglig (Austritt Gaube)

4 St Terrassentüren 1510 x 2135-
2365 mm; 2-flüglig 

ca. 90 m Innenfensterbänke Poly-
thalplatten

Los  17: Innenputzarbeiten
080013-0038 

ca. 3200 qm Innenwandputz
ca. 250 qm Innenwandputz als Sa-

nierputz
ca. 180 qm Deckenputz (Ausbesse-

rungen/Ergänzungen)

Los  18: Trockenbauarbeiten  
080013-0039

ca. 990 qm Metallständerwände 
d=125-150 mm

ca. 160 qm Metallständerwände 
F30, d=125 -150 mm

ca. 100 qm Metallständerwände 
F30, d=205 mm mit Schall-
schutzanforderung

ca. 125 qm Installationswände 
d=250 - 300 mm

ca. 300 qm Vorsatzschalen, Wand-
verkleidungen, Verkofferungen

ca. 700 qm Verkleidung Dach-
schräge/Decke,Gipskarton 
m.Unterkonstr.u.Dampfsperre

ca. 120 qm Abseitenwände Gips-
karton

ca. 1380 qm Unterhangdecken 
Gipskarton

ca. 1100 qm Zwischensparrendäm-
mung d=20 cm, WLG 035

Los  19: Estricharbeiten
080013-0040

ca. 180 qm Zementestrich auf 
Trennlage 

ca. 950 qm Schwimmender Ze-
mentestrich 

ca. 80 qm Schwimmender Zemen-
testrich, Kleinflächen 

ca. 500 qm Bitumenschweißbahn  
als Abdichtung gegen Boden-
feuchtigkeit

f) Aufteilung der Lose:

nein

g) Erbringen von Planungsleis-
tungen:

nein

h) Ausführungsfrist ca.:

Los 12 
ca. August 2006 bis Juni 2007

Los 13
ca. September 2006 bis Juni 2007

Los 14
ca. September 2006 bis Juni 2007

Los 15 
ca. September 2006 

Los 16
ca. Oktober  2006 

Los 17
ca. September 2006 bis November
2006

Los 18
ca. Oktober 2006 bis März 2007

Los 19
ca. November 2006 bis Dezember
2006

Einzelfristen nach Terminplan

i) Anforderung und Einsicht der
Verdingungsunterlagen:

Los 12 und 13

Ingenieurbüro Elektroanlagen und
Gebäudetechnik
P. Dietrich GmbH
Teichstrasse 30, 04600 Altenburg
Tel.: (0 34 47) 56 53 0
Fax: (0 34 47) 50 07 63

Bewerbung: ab 03.07.2006
Ausgabe der Unterlagen:
ab 10.07.2006

Los 14 

Ing.-Büro Haubold
Münsaer Straße 17, 04600 Alten-
burg
Tel.: (0 34 47) 5701-0
Fax: (0 34 47) 5701-13

Bewerbung: ab 24.07.2006
Ausgabe der Unterlagen:
ab  31.07.2006

Los 15 

BAUPLANUNG Dipl.-Ing. Diet-
lind Frenzel
Johannisstr. 24, 04600 Altenburg
Tel.: (0 34 47) 50 41 48
Fax: (0 34 47) 50 41 65

Bewerbung: ab 24.07.2006
Ausgabe der Unterlagen:
ab 28.07.2006

Los 16

BAUPLANUNG Dipl.-Ing. Diet-
lind Frenzel
Johannisstr. 24, 04600 Altenburg
Tel.: (0 34 47) 50 41 48
Fax: (0 34 47) 50 41 65

Bewerbung: ab 07.08.2006
Ausgabe der Unterlagen:
ab 14.08.2006

Los 17

BAUPLANUNG Dipl.-Ing. Diet-
lind Frenzel
Johannisstr. 24, 04600 Altenburg
Tel.: (0 34 47) 50 41 48
Fax: (0 34 47) 50 41 65

Bewerbung: ab 14.08.2006
Ausgabe der Unterlagen:
ab 17.08.2006

Los 18

BAUPLANUNG Dipl.-Ing. Diet-
lind Frenzel
Johannisstr. 24, 04600 Altenburg
Tel.: (0 34 47) 50 41 48
Fax: (0 34 47) 50 41 65

Bewerbung: ab 28.08.2006
Ausgabe der Unterlagen:
ab 04.09.2006

Los 19

BAUPLANUNG Dipl.-Ing. Diet-
lind Frenzel
Johannisstr. 24, 04600 Altenburg
Tel.: (0 34 47) 50 41 48

Fax: (0 34 47) 50 41 65
Bewerbung: ab 25.09.2006
Ausgabe der Unterlagen:
ab 04.10.2006

j) Entschädigung für die Verdin-
gungsunterlagen:

Los  12:
Höhe des Entgeltes: 30,00 Euro
Los  13:
Höhe des Entgeltes: 20,00 Euro
Los  14:
Höhe des Entgeltes  20,00 Euro
Los  15:
Höhe des Entgeltes: 10,00 Euro
Los  16:
Höhe des Entgeltes: 20,00 Euro
Los  17:
Höhe des Entgeltes: 10,00 Euro
Los  18:
Höhe des Entgeltes: 20,00 Euro
Los  19:
Höhe des Entgeltes: 15,00 Euro

Postversand zuzügl:  6,00 Euro 
Diskette zuzügl:         4,00 Euro

Zahlungsweise: 

Los 12 und 13
Verrechnungsscheck oder Barzah-
lung an

Ingenieurbüro Elektroanlagen und
Gebäudetechnik
P. Dietrich GmbH
Teichstrasse 30
04600 Altenburg

Los 14
Verrechnungsscheck oder Bar-
zaung an

Ing.-Büro Haubold
Münsaer Straße 17
04600 Altenburg
Bankverbindung: Deutsche Bank
Altenburg, Kto.-Nr. 200 772 43
BLZ 860 700 00
Zahlungsgrund: Seniorenresidenz
Altenburg Los 14 - HLS-Installati-
on

Los 15-19
Verrechnungsscheck oder Barzah-
lung an

BAUPLANUNG Dipl.-Ing. Diet-
lind Frenzel
Johannisstr. 24, 04600 Altenburg

Der Kostenbeitrag wird nicht zu-
rückerstattet.

k) Ablauf der Frist für die Ein-
reichung der Angebote:

Los 12:
25.07.2006,  10:00 Uhr

Los 13:
25.07.2006,  10:20 Uhr

Los 14:
16.08.2006,  10:00 Uhr

Los 15:
07.08.2006,  15:00 Uhr

Los 16:
22.08.2006,  15:00 Uhr

Los 17:
28.08.2006,  15.00 Uhr

Los 18:
18.09.2006,  15:00 Uhr

Los 19:
16.10.2006,  15:00 Uhr

l) Anschrift, an die Angebote zu
richten sind:

Kreiskrankenhaus Altenburg
gGmbH  
Am Waldessaum 10 
04600 Altenburg
Die Angebote sind in einem ver-
schlossenen, deutlich als Angebot
gekennzeichneten Umschlag mit
Angabe der Losnummer einzurei-
chen.

m) Sprache, in der die Angebote
abzufassen sind: 

Deutsch

n) Personen, die bei der Eröff-
nung anwesend sein dürfen:

Bieter und Bevollmächtigte

o) Angebotseröffnung:

Datum und Uhrzeit: wie Pkt. k)
Ablauf der Frist für die Einrei-
chung von Angeboten

Ort: Kreiskrankenhaus Altenburg
gGmbH  
Am Waldessaum 10 
04600 Altenburg 
Zimmer: wird in den Ausschrei-
bungsunterlagen bekannt gegeben

p) Geforderte Sicherheiten:

Sicherheit für Vertragserfüllung:
5 % der Auftragssumme
Sicherheit für Gewährleistung:
5 % der Auftragssumme
Dauer der Gewährleistung:
5 Jahre

q) Wesentliche Zahlungsbedin-
gungen:

gemäß VOB/B §16 in Verbindung
mit Verdingungsunterlagen

r) Rechtsform von Bietergemein-
schaften:

gesamtschuldnerisch haftende Bie-
tergemeinschaften mit bevoll-
mächtigen Vertreter

s) Vorzulegende Nachweise:

nach VOB/A § 8 Ziffer 3 (1) a-f
Unbedenklichkeitsbescheinigung
Finanzamt
Lohntariferklärung
Nachweis der Entrichtung von So-
zialversicherungsbeiträgen
Freistellungsbescheinigung von 
Steuerabzug
Referenzobjekte

t) Ablauf der Zuschlags- und
Bindefrist:

Los 12 und 13: 21.08.2006
Los 14: 11.09.2006
Los 15: 31.08.2006
Los 16: 16.09.2006
Los 17: 23.09.2006
Los 18: 14.10.2006
Los 19: 11.11.2006

u) Änderungsvorschläge und Ne-
benangebote:

sind mit fachlicher Begründung
zulässig

v) Nachprüfstelle n. VOB/A §31:

Thüringer Landesverwaltungsamt
Fachreferat/Abteilung 3
Weimarplatz 4
99423 Weimar

Peter Jansen
Geschäftsführer KKH Altenburg
gGmbH 

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A § 17 Nr. 1 (1)
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Die Bescheinigungsstelle für Ver-
sorgungsleitungen - das Landesamt
für Straßenbau, Außenstelle Son-
dershausen - gibt bekannt, dass die
Energie und Wasserversorgung
Altenburg GmbH, Franz-Meh-
ring-Straße 6, 04600 Altenburg
einen Antrag auf Erteilung einer
Leitungs- und Anlagenrechtsbe-
scheinigung für die bestehenden

Erdgashoch - Mittel - und Nie-
derdruckleitungen sowie Regel-

anlagen und Zubehör

mit einer Schutzstreifenbreite von
10 m für die Hochdruckleitungen,
2 m bzw. 3 m für die Mittel- und
Niederdruckleitung und 5 m um
die Regelanlagen gemäß § 9 Abs. 4
Grundbuchbereinigungsgesetz
(GBBerG) vom 20. Dezember
1993 (BGBl. S. 2182) gestellt hat.
Die von der Anlage betroffenen
Grundstückseigentümer der Ge-
markungen

Altenburg,
Flurstück 1507/4, 1758, 1759,
2097/7, 2102/2, 2134, 2563/5,
2566/14, 2567, 2628, 2707/6,

2707/7, 3079/4, 3080, 3082/9,
3270/4, 3350/1, 3350/3, 3463/6,
3463/12, 3464/2, 3464/4, 3507/2,
3507/4, 3507/5, 3507/6, 3507/7,
4038/4, 4104, 4105, 4106,
4242/16, 4401/1, 4402/1, 4408,
4490/15, 4490/16, 4490/23,
4490/24, 4490/25, 4490/34,
4490/115, 4490/116, 4490/187,
4490/229, 4490/616, 4536/10,
4539/6, 4563/14, 4564/20,
4565/20, 4566/20, 4567, 4587/12,
4587/19, 4587/22, 4587/23, 

Drescha,
Flur 101 Flurstück 17/1,

Kauerndorf,
Flur 103 Flurstück 328/16, 328/18

Poschwitz,
Flur 38 Flurstück 48/32,
Flur 39 Flurstück 41/6, 57/30,

Rasephas,
Flur 106 Flurstück71/1, 85, 137,
Flur 107 Flurstück155, 156, 197/2

Zschernitzsch,
Flur 117 Flurstück 114/1, 116/1 

können den eingereichten Antrag
sowie die beigefügten Unterlagen
innerhalb von 4 Wochen vom Tag
dieser Bekanntmachung an beim
Landesamt für Straßenbau, Außen-
stelle Sondershausen, 99706 Son-
dershausen, Schillerstraße 6 (im
Gebäude des Finanzamtes, Zimmer
425, Telefon 03632/742 446),
dienstags zwischen 8:30 Uhr und
12:00 Uhr sowie 13:30 Uhr und
17:00 Uhr, donnerstags und frei-
tags zwischen 8:30 Uhr und 12:00
Uhr bzw. nach vorheriger Termin-
vereinbarung einsehen.

Die Bescheinigungsstelle für Ver-
sorgungsleitungen erteilt die Lei-
tungs- und Anlagenrechtsbeschei-
nigung nach Ablauf der Ausle-
gungsfrist gem. § 9 Abs. 4
GBBerG in Verbindung mit § 7
Abs. 4 und 5 Sachenrechtsdurch-
führungsverordnung - SachenR-
DV - vom 20. Dezember 1994
(BGBl. I S. 3900).

Hinweis zur Einlegung von Wider-
sprüchen:

Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG

ist von Gesetzes wegen eine be-
schränkte persönliche Dienstbar-
keit für alle am 3. Oktober 1990
bestehenden Energiefortleitungen
einschließlich der dazugehörigen
Anlagen entstanden.

Die durch Gesetz entstandene be-
schränkte persönliche Dienstbar-
keit dokumentiert nur den Stand
vom 3. Oktober 1990. Alle danach
eingetretenen Veränderungen müs-
sen durch einen zivilrechtlichen
Vertrag zwischen den Versorgungs-
unternehmen und dem Grund-
stückseigentümer geklärt werden.

Da die Dienstbarkeit durch Gesetz
bereits entstanden ist, kann ein Wi-
derspruch nicht damit begründet
werden, dass kein Einverständnis
mit der Belastung des Grundbu-
ches erteilt wird.

Ein zulässiger Widerspruch kann
nur darauf gerichtet sein, dass die
von dem antragstellenden Unter-
nehmen dargestellte Leitungsfüh-
rung nicht richtig ist. Dies bedeu-
tet, dass ein Widerspruch sich nur
dagegen richten kann, dass das

Grundstück gar nicht von einer
Leitung betroffen ist oder in ande-
rer Weise, als von dem Unterneh-
men dargestellt.

Wir möchten Sie daher bitten, nur
in begründeten Fällen von Ihrem
Widerspruchsrecht Gebrauch zu
machen.

Der Widerspruch kann beim Lan-
desamt für Straßenbau, Außenstel-
le Sondershausen, Schillerstraße 6
in 99706 Sondershausen schriftlich
oder zur Niederschrift bis zum En-
de der Auslegungsfrist erhoben
werden. Entsprechende Formulare
liegen in der Bescheinigungsstelle
bereit.

Sondershausen, den 30.05.2006

Freistaat Thüringen
Landesamt für Straßenbau
Bescheinigungsstelle für Versor-
gungsleitungen
Außenstelle Sondershausen

Im Auftrag
gez. Lampe
Außenstellenleiterin

Öffentliche Bekanntmachung über einen Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung
Az. N0037/2006-2112-09

Die 9. Verbandsversammlung des
ZRO in der 3. Wahlperiode findet
am Donnerstag, 06. Juli 2006,
um 14:00 Uhr bei der Industrie-
und Handelskammer Ostthürin-
gen zu Gera, Seminarraum 1.05,
Gaswerkstraße 25, 07546 Gera 
statt.

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Bestätigung der Niederschrift 

der 8. Verbandsversammlung in 
der 3. Wahlperiode

2. Beschluss über die Feststellung 
des Jahresabschlusses des ZRO 
zum 31.12.2005

3. Beschluss über die Entlastung 
des Verbandsvorsitzenden und 

des Geschäftsleiters des ZRO für 
das Jahr 2005

4. Beschluss über die Verwendung 
des Jahresgewinns 2005

5. Beschluss zur Verrechnung des 
Jahresgewinns 2005 mit dem 
Minderkapital in der Bilanz

6. Beschluss zur Verrechnung des 
verbleibenden Minderkapitals 
mit dem Gewinnvortrag in der 
Bilanz

7. Beschluss zur Änderung der 
Verbandssatzung des ZRO

8. Beschluss zur Änderung der Ab
fallentsorgungssatzung des ZRO

9. Beschluss zur Änderung der Ge
bührensatzung des ZRO

10. Informationen

gez. Mascher
Verbandsvorsitzender

Beschlüsse der 8. Verbandsver-
sammlung des ZRO am
27.04.2006

Öffentliche Sitzung

01/III/2006
Beschluss zur Vorbereitung von
Satzungsänderungen
02/III/2006
Beschluss zur Vergabe der Entsor-
gung von Mehrmengen an Restab-
fällen
03/III/2006
Beschluss zur Anschaffung eines
Teleskopladers

Mitteilung des Zweckverbandes Restabfallbehandlung 
Ostthüringen (ZRO)

Am Freitag, dem 30.06.2006
zieht der Recyclinghof Meusel-
witz um.

Neuer Standort: 

Am Lehrbetrieb 2 in Meuselwitz
(Gelände der PROumwelt Service
GmbH) 

Aus diesem Grund bleibt der
Recyclinghof 

am Freitag, dem 30.06.2006 

geschlossen.

Ab Samstag, den 01.07.2006 ist
der Recyclinghof am neuen Stand-
ort (ca. 200 Meter vor dem alten
Standort) wieder geöffnet.

Ihr Dienstleistungsbetrieb 
Abfallwirtschaft/Kreisstraßen-
meisterei des Landkreises Alten-
burger Land

Der Recyclinghof Meuselwitz zieht um!

Die nächste Sprechstunde der Ge-
schwulstkrankenberatung findet
am 

Donnerstag, 13.07.2006 in der
Zeit von 9:00-12:00 Uhr

im Bürgerservice Schmölln,
04626 Schmölln, Amtsplatz 8,

statt.

Um vorherige Anmeldung unter
der Telefonnummer (0 34 47) 58
68 24 wird gebeten.

M. Steinborn-Schulze,
Sozialarbeiterin

Der Fachdienst Gesundheit informiert:

Der nächste 30-stündige Vorberei-
tungslehrgang zur Fischereiprü-
fung im Bereich der Unteren Fi-
schereibehörde des Landkreises
Altenburger Land findet wie folgt
statt:

Veranstalter: 
LAV Thüringen, Ortsverein Win-
tersdorf e.V.
Thüringer Fischerschule
Ing.-Oec. Heinz Bergner
Mittelstraße 4, 04610 Meuselwitz
Tel.: (0 34 48) 41 28 86

Beginn des Lehrganges: 
11.11.2006

Veranstaltungstage:
11.11.2006/12.11.2006
18.11.2006/19.11.2006

Die Teilnahme ist an allen Unter-
richtstagen zwingend vorgeschrie-
ben.

Interessenten stellen bitte bis zum
15.10.2006 einen formlosen An-
trag (schriftlich oder telefonisch)
an die Fischerschule.

Von dort erhalten Sie bis zum
31.10.2006 die Antragsformulare
für den Vorbereitungslehrgang so-
wie den Antrag auf Zulassung zur
Fischerprüfung.

Weitere Einzelheiten erfahren Sie
mit dem Anmeldeformular zum
Lehrgang.

Birgit Seiler,
Fachdienst Umwelt und Jagd/

Fischerei

Die Untere Fischereibehörde informiert
zum Fischereilehrgang 2006

Dienstag 09:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 -16:00 Uhr

Die vor genannten Öffnungszeiten
gelten für alle Fachdienste mit fol-
genden Ausnahmen:

Bürgerservice Altenburg
Mo 08:00 - 16:00 Uhr
Di 08:00 - 18:00 Uhr
Mi 08:00 - 15:00 Uhr
Do 08:00 - 16:00 Uhr
Fr 08:00 - 13:00 Uhr

Bürgerservice Schmölln
Di 08:00 - 13:00 Uhr

Fachbereich 4 - Fachdienst 40
Schulverwaltung Bereich Bafög-
Stelle und Wohnungsbauförde-
rung
Di 08:00 - 12:00 Uhr und

13:30 - 18:00 Uhr 
Do 08:00 - 12:00 Uhr und

13:30 - 16:00 Uhr  

Fachbereich 5 - Fachdienst 52

Straßenverkehr und Fachdienst
53 Kfz-Zulassung 

Mo 08:00 - 12:00 Uhr 
Di 08:00 - 12:00 Uhr und 

13:30 - 18:00 Uhr 
Do 08:00 - 12:00 Uhr und

13:30 - 16:00 Uhr  
Fr 08:00 - 12:00 Uhr 
Für alle Fachdienst gilt, dass au-
ßerhalb der o. g. Öffnungszeiten
jederzeit Terminvereinbarungen
möglich sind. 

Öffnungszeiten des Landratsamtes Altenburger Land

Die Gesellschafterversammlung
der Flugplatz Altenburg-Nobitz
GmbH hat am 09. Mai 2006 den
Jahresabschluss für das Geschäfts-
jahr 2005 festgestellt.
Jahresabschluss und Lagebericht
liegen in der Zeit vom 26.06.2006
bis 07.07.2006 während der Ge-

schäftszeiten in der Verwaltung der
Flugplatz Altenburg-Nobitz
GmbH in 04603 Nobitz zur Ein-
sichtnahme aus.
Die mit der Prüfung des Jahresab-
schlusses beauftragte Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft  - BDO Deut-
sche Warentreuhand Aktiengesell-

schaft - hat am 10. März 2006 den
uneingeschränkten Bestätigungs-
vermerk erteilt.
Nobitz, den 20.06.2006

Jürgen Grahmann
Geschäftsführer Flugplatz Alten-
burg- Nobitz GmbH

Öffentliche Bekanntmachung
über die Möglichkeit der Einsichtnahme in den Jahresabschluss 2005 der

Flugplatz Altenburg-Nobitz GmbH gemäß § 75 Abs. 4 Ziff. 2 Thüringer Kommunalordnung (ThürKo)
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Wintersdorf. Hausdrachen, Büro-
hengste, Promis und Qietscheent-
chen werden in diesem Jahr wieder
in Drachenbooten den Haselbacher
See bevölkern. Von 10 bis 18 Uhr

treten am 1. Juli über 20 Teams mit
den originellen Namen und kreati-
ven Trikots bei den Renndurchläu-
fen auf der 250 Meter langen Stre-
cke gegen einander an – die ersten

drei werden mit Pokalen und Prei-
sen belohnt. Pro Mannschaft sitzen
20 Paddler in den schlanken Ka-
nus, die an der Spitze einen Dra-
chenkopf und am Heck einen Dra-

chenschwanz haben.
Die Boote und das
gesamte Equipment
werden von der
Eventagentur Blue
Water aus Riesa ge-
stellt.

„Die Resonanz ist
bisher sehr gut und
mit 21 Mannschaf-
ten gibt es mehr An-
meldungen als 2005.
Wir freuen uns au-
ßerdem auf viele Zu-
schauer und Gäste
am Haselbacher See.
Denn es soll ja wie-
der eine große Som-
merparty mit Beach-
volleyballturnier,
Beach Soccer, Zel-
ten, Musik und gu-
tem Essen werden“,
lädt der Wintersdor-

fer Bürgermeister Thomas Rei-
mann an den Haselbacher See ein. 

Das Drachenbootfest stammt ur-
sprünglich aus dem Reich der Mit-
te und erinnert daran, wie vor 2200
Jahren versucht wurde, einen chi-
nesischen Nationaldichter vor dem
Ertrinken zu retten. Auch in Win-

terdorf wird am 1. Juli niemand
hilflos den Fluten überlassen, ob-
wohl die Trommler der Teams und
die Siegermannschaft nach dem
letzten Rennen traditionell baden
gehen. 
Weitere Informationen unter
www.bluewater-events.de 

AG

Wintersdorfer Drachenbootfestival am 1. Juli: Eisbären, Hausdrachen und Promis 
kämpfen am Haselbacher See um Pokale

Schmölln. Die 19. Internationale
Thüringen-Radrundfahrt der
Frauen findet in diesem Jahr vom
18.-23. Juli 2006 statt. Experten
sagen, es sei vom Anspruchsprofil
her nicht nur die schwerste Rund-
fahrt, sondern gleichzeitig auch
die mit der besten Besetzung. Ins-
gesamt werden 18 Teams mit je 6
Fahrerinnen u. a. aus Deutsch-
land, China, Australien oder
Schweden dabei an den Start ge-
hen. 

Mit Spannung wird dabei aus
deutscher Sicht das neue T-Mobi-
le-Team mit Ex-Weltmeisterin Ju-
dith Arndt, das Equipe Nürnber-
ger Team mit Weltmeisterin Regi-
na Schleicher und der Auftritt von
Hanka Kupfernagel, die voraus-
sichtlich im BDR-Trikot der deut-
schen Nationalmannschaft an den
Start gehen wird, erwartet.   

Seit einigen Jahren wird bereits
mindestens eine Etappe der Thü-
ringen-Rundfahrt der Frauen in
Schmölln entschieden. Auch 2006
wird das Radsportevent der Ex-
traklasse in der Sprottestadt Stati-
on machen, wo gleich zwei Ent-
scheidungen fallen werden. „Eine
Thüringen-Rundfahrt der Frauen
ohne Schmölln können wir uns
schon gar nicht mehr vorstellen.
Hier wird sicherlich auch die Vor-
entscheidung für den Gesamtsieg
der Tour fallen“, sagte Tourmana-
ger Christian Bergmann während
eines Pressegespräches.

Am 22. Juli 2006 startet um 9.30
Uhr das Einzelzeitfahren über
18,7 Kilometer „Rund um
Schmölln“. Die zweite Etappe an
diesem Tag startet um 16.30 Uhr
ebenfalls auf dem Schmöllner
Markt. Dabei geht es für die Teil-
nehmerinnen über 74,4 Kilometer
gleich vier Mal „Rund um
Schmölln“. 195 Höhenmeter gilt
es auf dieser Strecke für die Fah-
rerinnen zu überwinden. 

Um die Zuschauer zwischen bei-
den Rennen zu unterhalten, wird
es auf dem Schmöllner Markt-
platz am 22. Juli zudem ein Fest
für die ganze Familie geben. Ne-
ben Gewinnspielen, einen
ADAC-Geschicklichkeitsspiel ist
auch wieder ein „Jedermann-Ren-
nen“ geplant. 

Für 25 Euro Startgeld kann jeder
der Lust hat, sich an der Tour
rund um Schmölln über 18,7 Ki-
lometer beteiligen. Los geht es
um 13.30 Uhr auf dem Schmöll-
ner Marktplatz. Die Anmeldung
dafür ist bei der Stadtverwaltung
Schmölln, Markt 1, 04626
Schmölln möglich. 

Bleibt nur zu hoffen, dass auch
das Wetter an diesem Tage mit-
spielt, damit Schmölln wieder zu
einer Stadt mit möglichst vielen
Radsportenthusiasten werden
kann. Weitere Informationen fin-
den Sie unter
www.thueringenrundfahrt.com

SiMa

Radsportevent der Extraklasse steigt am 22. Juli 2006 in der Sprottestadt
Radsportenthusiasten und Gäste erwartet in Schmölln ein Fest der Familie

„„„„RRRRuuuunnnndddd   uuuummmm  SSSScccchhhhmmmmöööö llll llll nnnn““““

unter dieser Überschrift wird es
am 22. Juli 2006 drei Rennen ge-
ben. Zwei Etappen für die Fahre-
rinnen der 19. Internationalen
Thüringenrundfahrt der Frauen
und ebenso für die Teilnehmer
des Jedermann-Rennen. 

SSSStttt rrrr eeeecccc kkkkeeee nnnn ffffüüüühhhh rrrruuuunnnngggg ::::

Schmöllner Markt – Kellerberg –
durch Nitzschka – Kummer –
Brandrübel - Weißbach – Selka –
Sommeritz - am Wasserturm vor-
bei  auf die Crimmtischauer Stra-
ße - zum Schmöllner Markt.  

VVVVeeee rrrrkkkkeeeehhhh rrrr ssssbbbbeeeehhhh iiii nnnnddddeeee rrrruuuunnnnggggeeee nnnn ::::

Aufgrund der 19. Internationalen
Thüringenrundfahrt der Frauen
2006 kommt es am 22. Juli 2006
in der Zeit von 09.20 - 11.15 Uhr,
13.30 - 15.15 Uhr sowie 16.00 -
18.30 Uhr in Schmölln sowie in
den angrenzenden Ortsteilen die
in der v. g. Streckenführung ge-
nannt sind zu Verkehrseinschrän-
kungen. 

09:00 Uhr
Einschreiben und Vorstellen der
Fahrerinnen

09:30 Uhr
4. Etappe der 19. Internationalen 
Thüringen Radrundfahrt der
Frauen  - Einzelzeitfahren „Rund
um Schmölln“ 
18,7 Kilometer 
Start der ersten Fahrerinnen 

ca. 12:40 Uhr
Zielankunft der  letzte Fahrerin
im Einzelzeitfahren 

13:30 Uhr
Start „Jedermann-Rennen „Rund
um Schmölln“ , 18,7 Kilometer 

16:30 Uhr
Start der 5. Etappe der 19. Inter-
nationalen Thüringen Radrund-
fahrt der Frauen (4 Runden)
insgesamt 74,4 Kilometer

Zeitplanung des 22. Juli 2006 Zeitplanung des 22. Juli 2006 
auf einen Blickauf einen Blick

Viele Gäste werden zur großen Sommerparty auch in diesem Jahr erwartet, um die
Teams in den Drachenbooten anzufeuern.                                                    Fotos (2): Privat Die Siegerteams werden wie im Vorjahr mit Pokalen ausgezeichnet. 
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Blackpool/England. Seit dem 2.
Juni 2006 gesellt sich zur nun mehr
elfjährigen Geschichte des Alten-
burger A-Teams der Lateinforma-
tionen des 1. TSC „TK Schwarz-
Gold Altenburg“ e.V. ein Ergebnis
der Extraklasse. Beim größten und
berühmtesten Tanzturnier der Welt
erkämpfte sich die erste Mann-
schaft einen sagenhaften dritten
Rang nach zwei Teams aus China.
Die Plätze vier bis sechs gingen an
Ungarn und zwei Mannschaften
aus England.

Nach der gut 24-stündigen Anreise
per Bus und Fähre war das Erstau-
nen beim Betreten des „Blackpool
Winter Gardens“ einem Jeden ins
Gesicht geschrieben. Nicht nur mit
Staunen, sondern auch mit Erfurcht
betraten die Tänzerinnen und Tän-
zer die heiligen Hallen im engli-
schen Seebad nahe Liverpool. 

In diesem riesigen Anwesen im Ko-
lonialstil sollte nun an diesem
Abend unter den Augen von cirka
2000 Zuschauern der Glanzpunkt
einer jeden Tänzerkarriere stattfin-
den. Denn hier findet schließlich
seit 1920 das bemerkenswerteste
Turnier mit über 3200 teilnehmen-
den Paaren statt und der skatstädti-

sche Verein ist der erste deutsche
Verein, der seit drei Jahren wieder
eine Lateinformation entsendet.

Zur Stellprobe am Mittag stellte
sich heraus, dass es sogar sechs
statt nur fünf Mannschaften auf die
Startliste geschafft hatten. Die La-
teinformation aus Ungarn hatte
wohl noch im letzten Moment die
Startbereitschaft gemeldet. Bei der
25minütigen Stellprobe, nach deut-
schen Richtlinien nur 15 Minuten,
machten sich bereits Nervosität und
Anspannung sowohl bei der Mann-
schaft als auch bei der Trainerin be-
merkbar. Wie üblich sollte das aber
kein schlechtes Zeichen sein. 

Eine verpatzte Stellprobe spornt
schließlich zu noch besseren Leis-
tungen an. Als am Abend das Tur-
nier der Professionals Standard, der
Königsklasse, bereits begonnen
hatte und der Saal bis auf den letz-
ten Platz ausverkauft war, sollte vor
der Endrunde und somit zur Ver-
schnaufpause der Standardtänzer,
das Formationsturnier Latein statt-
finden. Wie bereits bei der Stellpro-
be ausgelost, begann die erste chi-
nesische Formation mit einer nicht
zu übersehenden Perfektion und
Exaktheit. Nummer zwei war be- reits Team Germany und legte eine

leider nur beinahe fehlerfreie Cho-
reographie auf das alterwürdige
Parkett. Ganz in oranges und gel-
bes Licht getaucht, verfolgt von un-
zähligen Scheinwerferspots und
unter den aufmerksamen Augen der
sage und schreibe 11 Wertungsrich-
tern sorgten die Altenburger für
mächtig Beifall mit ihren Pirouet-
ten im Stehen und Sitzen, denn die
hatte keine andere Mannschaft zu
bieten. 

Nachdem dieser einzige Durchlauf
und damit auch die finale Runde

beendet war, wurde das bereits lau-
fende Turnier fortgesetzt und die
Tänzer sowie Mitgereiste mussten
sich über eine Stunde in Geduld
üben. Keine leichte Aufgabe, wenn
man vor so internationalem Publi-
kum sein Können unter Beweis
stellen durfte. 

Zur Preisverkündung war die An-
spannung bei allen so groß, dass die
Formation einem aufgeregten Hau-
fen glich als man beim Verkünden
des 3. Platzes in wohlklingendem
Englisch den eigenen Verein hörte.
Ruckzuck musste die Mannschaft

unter der Regie von Trainerin Bir-
git Schaller auf die Fläche, um von
Sir Peter Maxwell persönlich die
Prämienumschläge für „Salsa Ca-
liente“ entgegen zu nehmen. 

Mit strahlenden Gesichtern, einige
auch sichtlich gerührt, freute sich
die Mannschaft riesig über dieses
Ergebnis, da die vergangene Saison
nicht zur vollen Zufriedenheit ver-
lief und ein solcher Ausgang dieses
internationalen Turniers nach all
den Anstrengungen im Vorfeld
nicht abzusehen war.

Ralf Pikulski

A-Team ertanzt sich 3. Platz in Blackpool
Altenburger Lateinformation wird beste europäische Mannschaft beim weltgrößten Tanzturnier

Göpfersdorf. Vom 19. Mai bis
10. Juni 2006 fand auf dem
„Kunstacker“ in Göpfersdorf das
diesjährige Holzbildhauer-Plei-
nair statt. Dabei finden sich
Künstler zusammen, um gemein-
sam über einen Zeitraum von ca.
drei Wochen bei Wind und Wetter
mit Kettensägen aus Eichenstäm-
men Holzskulpturen zu fertigen. 

In diesem Jahr haben 13 Künstler
den Weg nach Göpfersdorf gefun-
den. Darunter auch einige bekann-
te Namen, die das Pleinair vor
sechs Jahren gegründet und stets
weiter entwickelt haben. Unter ih-
nen waren in diesem Jahr Sieg-
fried Otto Hüttengrund, Bert Be-
cker, Anja Elze, Peter Geist, Karin
Gentsch, Stefan Knechtel, Frank
Michael Müller, Tilmann Röhner,

Wilfried Runst, Thomas Suchomel, Peter
Schönhoff, Peter Wolf und Peter Zaumseil. 

Am 10. Juni 2006 fand der Höhepunkt des
Pleinairs, die diesjährige Finissage statt. Da-
bei konnten die ca. 200 Besucher, darunter
auch der Bürgermeister der Gemeinde Göp-
fersdorf, Klaus Börngen, die fertigen Holz-
skulpturen bewundern und zudem einige der
Kunstwerke bei der anschließenden Auktion
ersteigern. 

Dabei lohnt es sich, einen Blick auf die
Skulpturen zu werfen, denn einige waren so
individuell gefertigt, dass sie für den Besu-
cher schwer zu entschlüsseln waren und
auch vom Künstler selbst nicht benannt wur-
den. In einer Performance sorgte Marion Gu-
se dafür, dass die
Holzskulpturen den
Besuchern näher ge-
bracht wurden. 

Bei der anschließenden Versteigerung wech-
selten 17 Holzskulpturen oder Kunstwerke
der teilnehmenden Künstler den Besitzer.
Ca. 5.000 Euro brachte die Auktion zum 6.
Göpfersdorfer Holzbildhauer-Pleinair ein.
Das bildet die Grundlage, dass auch im Mai
2007 wieder viele Künstler sich am 7. Holz-
bilderhauer-Pleinair beteiligen werden. 

Gleichzeitig wird bis zum Herbst dieses Jah-
res eine Grafikmappe jedes Künstlers er-
stellt. Außerdem soll noch ein Kunstkatalog
erscheinen, in dem die Arbeit der Göpfers-
dorfer Holzbildhauer der vergangenen sechs
Jahre dokumentiert ist.

Text und Foto: Silke Manger,
Fachdienst Öffentlichkeitsarbeit

6. Holzbildhauer-Pleinair in Göpfersdorf beendet
Höhepunkt der 13 teilnehmenden Künstler bildete die Finissage 

“Memorandum Wismut”von Peter Geist wird eines der
Kunstobjekte unter dem Titel “Menschliche Dimensio-
nen” sein, die unter dem Förderturm in Löbichau zur
Bundesgartenschau 2007 zu sehen sein werden.
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24. Juni 2006
u Stadtrallye Altenburg
u 17:00 Uhr, Serenade mit Alten-
burger Posaunenchor und Altenbur-
ger Kantorei, Altenburg, Magdale-
nenstift
u 14:00 Uhr, Klöppelgartenfest –
15 Jahre Klöppelmäuse des Land-
frauenverbandes Thüringen, OV
Knau, Altenburg, Brauerei
u 13:00 Uhr, 21. Garbisdorfer Vo-
gelschießen mit Lanz- & Schlep-
pertreffen (bis 25.06.06), Göpfers-
dorf, OT Garbisdorf
u Sonnenwendlauf des FSV Meu-
selwitz, Meuselwitz, „Penkwitzer
Weg“
u Pfefferbergfest, Schmölln

25. Juni 2006
u Seniorentanz, Altenburg, Braue-
reisaal
u Mit der Kohlebahn unterwegs
u 15:00 Uhr, Konzert: Bettina
Born – Tango y Musette - Akkorde-
on, Museum Burg Posterstein

28. Juni 2006
u Veit-Ludwig-von-Seckendorff
(1626-1692) Referentin: Frau Dr.
S. Strauch, Altenburg, Schloss

30. Juni 2006
u 19:00 Uhr, Schuljahresab-
schlusskonzert der Musikschule
Altenburger Land
u 18:00 Uhr, Hoffest in Dippels-
dorf (bis 02.07.06) 
u Sommerfest Aqua Fun Winters-
dorf (02.07.06), Haselbacher See

01. Juli 2006
u Musikschultag, Altenburg und
Schmölln, Musikschulen
u 19:30 Uhr, Orgelkonzert, Solist:

Domorganist Franz Hack – Ingol-
stadt, Altenburg, Schlosskirche
u Vereinsfest der FFW-Drogen,
Sportplatz
uKinderkleiderbörse, Gößnitz,
Stadthalle
u 08.00 Uhr, Sommerfest, Haini-
chen, Pflegeheim
u Feuerwehrfest Prößdorf  Park-
wiese

02. Juli 2006
u Bergmanns- und Bahnhofsfest
Meuselwitz, Bahnhof
u Bergmannsfest, Kriebitzsch, 
OT Zechau

07. Juli 2006
u 85 Jahre Kleingartenanlage
„Volkswohl“ (bis 08.07.06), Alten-
burg, Kleingartenanlage

08. Juli 2006
u ADFC-Tour für Vogelfreunde –
Jungvögel in den Teichgebieten um
Altenburg beobachtet; ab Mauritia-
num,  Altenburg, ATI
u 14:30 Uhr, Dorf- und Teichfest,
Göllnitz, Zschöpperitz
u 10:00 Uhr, Kirschfest auf dem
Gut (bis 09.07.06), Priefel
u Landesmeisterschaften im Se-
geln (bis 09.07.06) Haselbacher
See

09. Juli 2006
u 750 Jahre Großstechau
uMit der Kohlebahn unterwegs
12. Juli 2006
u 19:00 Uhr,  Ausstellungseröff-
nung  „Zauber der Kraniche“ - Kra-
nichinformationszentrum Mohr-
dorf, Altenburg, Mauritianum

13. Juli 2006
u 21:00 Uhr, Premiere 

Altenburger Prinzenraub 2006
Altenburg, Schlosshof
Weitere Vorstellungen:
14.07.06, 21:00 Uhr
15.07.06, 15:00 Uhr und 21:00 Uhr
16.07.06, 15:00 Uhr und 21:00 Uhr
17.07.06, 21:00 Uhr
18.07.06, 21:00 Uhr
20.07.06, 21:00 Uhr
21.07.06, 21:00 Uhr
22.07.06, 15:00 Uhr und 21:00 Uhr
23.07.06, 15:00 Uhr und 21:00 Uhr

14. Juli 2006
u Thüringentag in Jena (bis
16.07.06)
u Sommerkabarett auf der Burg –
Kabarett „Fettnäppchen“ Gera (bis
15.07.06), Museum Burg Poster-
stein
u Open Air mit: 
Lord Bishop (Sex Rock New
York); Ten Colors (Reggae  Leip-
zig); Gran erupto (Hardcore salsa
drum´n´bass pop  Leipzig); Ba-
bayaga (SKA-Reggae-Funk  Jena);
Herberts Aechte (Punk-Rock
Schmölln); After Rising Sun
(Hardcore  Lichtenstein); Bionycs
(Indie Rock  Altenburg); Lu & The
six idiots (Ska-Punk  Würzburg);
Sicario (Hardcore  Schmölln); Was
ze Essen (Punk  Glauchau); Slap
(Funpunk  Werdau); Friedwards
Freunde (Rock  Weimar);
Schmölln, Stausee Brandrübel

15. Juli 2006
u 8:30 Uhr, Von Altenburg ins
Kohrener Land - 4. Tour der Alten-
burger Radpartie; ab ATI Alten-
burg
u Dorffest Göhren (bis 16.07.06)
u Badfest – 50-Jahrfeier G ö ß -
nitz, Freibad
u Beach – Party Rositz, Freibad

Veranstaltungen im Landkreis Altenburger Land

Altenburg. Zu einer großen
Operngala lädt das Theater Alten-
burg-Gera am Sonntag, dem 8.
Juli, um 18:00 Uhr, ins Landes-
theater Altenburg ein. Anlässlich
der Verleihung des „Theater-Os-
kars“ durch die Theatervereine von
Altenburg und Gera an ihre Publi-
kumslieblinge werden bekannte
und beliebte Solisten des Hauses
eine Operngala gestalten, in der po-
puläre Arien und Ensembles aus
Werken von Georges Bizet, Ri-
chard Wagner Giacomo Puccini,
Peter I. Tschaikowski, Carl Maria
von Weber, Ludwig van Beetho-
ven, Gioacchino Rossini und Giu-
seppe Verdi erklingen. 
Den Theaterbesuchern aus Alten-
burg und Gera sind die Inszenie-
rungen von „Nabucco“, „Don Car-
los“ und „Der Freischütz“ gewiss
noch in bester Erinnerung. Dage-
gen standen Werke wie „Der Trou-
badour“, „Der Barbier von Sevilla“
und „Falstaff“ lange nicht auf dem
Spielplan des Theaters. Umso grö-
ßer dürfte die Freude sein, dass

auch aus diesen Opern Melodien
erklingen. Die meisten Arien und
Duette gehören zum Standard-Re-
pertoire vieler Solisten. Die Sänge-
rinnen Franziska Rauch, Katrin
Strocka und Ilona Streitberger so-
wie die Sänger Carsten Lau, Teru-
hiko Komori, Bernhard Hänsch
und Hugo Wieg werden begleitet
vom Philharmonischen Orchester
des Theaters Altenburg-Gera unter
der Leitung von Generalmusikdi-
rektor Eric Solén. 
Was wäre eine Operngala, in der
Ausschnitte aus „Nabucco“ zu hö-
ren sind, würde nicht daraus „Va,
pensiero, sull’ali dorate“ erklin-
gen!? Vorgetragen wird dieser Ver-
di-„Schlager“ vom Opernchor des
Theaters Altenburg-Gera in der
Einstudierung von Chordirektor
Bernhard Ott. Durch das Programm
führt die Schauspielerin und be-
kannte TV-Altenburg-Moderatorin
Antje Arpe. Der Abend verspricht
musikalisch-theatralische Kleinode
sowie kulinarischen Wohlklang.
Zwölf Mal wurden die von der Ge-

sellschaft der Theater- und Kon-
zertfreunde Gera e. V. initiierten
begehrten Theater-Oskars in den
Sparten Musiktheater, Ballett,
Schauspiel sowie jeweils ein Son-
der-Oskar bereits verliehen. Seit
2004 haben sich der Altenburger
und der Geraer Verein in diesem
Anliegen zusammengetan. Hierbei
haben nur Vereinsmitglieder
Stimmrecht. Durch die Operngala
wird die Oskar-Verleihung zum
Ausklang der Spielzeit 2005/06
erstmals zu einem außergewöhn-
lich opulenten Ereignis.
Präsentiert wird die Gala mit Os-
kar-Verleihung im Jahre 2006 von
der „Osterländer Volkszeitung“, die
einen eigenen Preis an den Publi-
kumsliebling verleiht. Dabei hat je-
der Theaterbesucher die Chance,
eine Stimme für seinen Liebling
abzugeben. Im Theater liegt gegen-
wärtig dazu entsprechendes Materi-
al aus. Machen Sie mit!
Karten für den 8. Juli sind an der
Theaterkasse erhältlich und kos-
ten 10,00 Euro.      Christoph Suhre

Große Operngala im Landestheater Altenburg
Theatervereine küren Publikumsliebling mit ihrem “Theater-Oskar” 

Posterstein. Kennen Sie diese
wunderbare Musik der französi-
schen Musettewalzer und mögen
Sie vielleicht auch den argentini-
schen Tango?

Dann lassen Sie sich von der Ak-
kordeonistin Bettina Born zu ei-
nem Konzert entführen, in dem sie
ihre musikalischen Geschichten
erzählt, bereichert mit Komposi-
tionen französischer und argenti-

nischer Meister von A. Villoldo,
Julian Plaza, Sebastian Piana, Ly-
die Auvray bis hin zu Astor Piaz-
zolla und Dino Saluzzi. An so
manch eine charmant und mit gro-
ßer Liebe zum Akkordeon vorge-
tragene Geschichte werden Sie
sich sicher erinnern.

Klaus Hofmann,
Direktor Museum Burg 

Posterstein

Konzert auf Burg Posterstein
25. Juni, 15:00 Uhr, Bettina Born, Tango y Musette

Du bist mindestens 17 und höchs-
tens 23 Jahre alt und kannst dich
einigermaßen auf Englisch ver-
ständigen, dann komm mit in das
18.Youth Camp ins polnische My-
lowice.

Vom 05. – 22. August 2006 erwar-
ten dich und Jugendliche aus ver-
schiedenen europäischen Ländern
viele Workshops und andere span-
nende Angebote. 

Es werden  Workshops zum The-
ma Tanz, Theater, Zeichnen &
Malen, Mode Design, Video&TV,

Musik sowie Ju-Jitsu angeboten,
in denen du deine eigenen Fähig-
keiten ausprobieren und neue dazu
lernen kannst.

Hast du Lust mitzufahren oder
möchtest du weitere Informatio-
nen haben, dann melde dich beim:

Kreisjugendring Altenburger 
Land e. V.
Heike Kirsten
Geschwister-Scholl Str. 10
04600 Altenburg
Tel.: (0 34 47) 31 11 75 oder 
Email kjr-abg@web.de

Aufgepasst - Internationales Jugendcamp 
in Myslowice

Landkreis. Für den Ausbildungs-
start September 2006 “Tourismus-
assistent” in Altenburg stehen noch
Plätze zur Verfügung. 

Voraussetzung:
Abitur/Fachabitur,
Englisch mind. 7 Jahre
Französisch oder Russisch mind. 
2 Jahre

Dauer, Ausbildungsort:
2 Jahre Vollzeit, davon 3 Monate
internationales Praktikum
Akademie für Aus- und Weiterbil-
dung Altenburg, Wenzelstraße 43,
04600 Altenburg,
Tel.: (0 34 47) 55 48 90
Fax: (0 34 47) 55 48 95
E-Mail: info@altenburg.de

Zusatzinformation:
Bafög-berechtigt
Vermittlung der letzten 3 Jahre:
100 %
gilt als Wartesemester für aufbau-
enden Studiengang

Gern vereinbaren wir einen Ter-
min.                                BVMW-Team 

Altenburger Land

Noch freie Ausbildungsplätze zum Tourismusassistenten

FrFreitag, 14. Juli 2006eitag, 14. Juli 2006

13:45 Uhr
Begrüßung
14:00 Uhr
Start 24h-Schwimmen
Eröffnung durch die Gößnitzer
Morgenschwimmerinnen
16:00 Uhr
Schwimmstaffel - Wasserwacht
Wasserballturnier
17:00 Uhr
Kleiner Vortrag zur Geschichte
des Freibades
Veinsvorstellung
19:00 Uhr
Verabschiedung der Kinder mit
dem Sandmann und einer Gute-
Nacht-Geschichte
20:00 Uhr
Filmnacht
21:00 Uhr - 24:00 Uhr
Nachtschwimmen

Samstag, 15. Juli 2006Samstag, 15. Juli 2006

10:00 - 14:00 Uhr
Volleyballturnier
ab 14:00 Uhr
Sportspiele für Kinder, Familien-
staffel Kegeln
“Eröffnung Badcafé”
14:00 Uhr
Ende 24-h-Schwimmen mit

“Count down”-Musik
Fanfare, Siegerehrungen
14:30 Uhr
Beginn “Neptunfest”
15:30 Uhr
Bühnenprogramm” Grundschule
Gößnitz, Fitnessclub, Schaufrisie-
ren; anschließend: Arschbomben-
wettbewerb
ab 17:00 Uhr
Schnuppertauchen mit Tauchschu-
le, Reigenschwimmen mit Musik
“Aquafitness für Jedermann”
18:00 Uhr
Konzert mit dem Klarinettenor-
chester “Da Capo”
18:45 Uhr
Bühnenprogramm
18:52
Gute-Nacht-Geschichten mit dem
Sandmann
19:30 Uhr
Lampionumzug mit Spielmanns-
zug
21:00 Uhr
Disco im Festzelt mit SOS

Sonntag, 16. Juli 2006Sonntag, 16. Juli 2006
Frühschoppen

Für Speisen und Getränke ist bes-
tens gesorgt.

Förderverein Freibad 
Gößnitz e. V. 

50 Jahre Freibad Gößnitz  
Badfest vom 14. - 16. Juli 2006

Altenburg. Am Dienstag, dem
27.06.2006, besteht von 13 Uhr -
18 Uhr Gelegenheit, sich zu Fra-
gen des Patentrechtes und zu ge-
werblichen Schutzrechten indivi-
duell beraten zu lassen. 

Diese kostenlose Erstberatung er-
folgt durch einen Patentanwalt der
Region. Für jeden Interessenten
stehen ca. 45 min Gesprächszeit
mit dem Patentanwalt zur Verfü-

gung.
Zwecks Organisation der Einzel-
beratungen ist eine telefonische
Anmeldung unter (0 34 47) 89 00
911 erforderlich.

Die Beratungen finden im WTC
Altenburger Land e.V. in Alten-
burg, Keplerplatz 5 (neues Postge-
bäude) statt.

Bernd Huster, 
WTC Altenburger Land e.V.

Beratung zu Patent- und Schutzrechten
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Altenburg. Quartalsbescheinigun-
gen, Laborberichte, Krankenschei-
ne – all das kommt bei RIECO in
Altenburg aus den Druckanlagen
und wird deutschlandweit ver-
sandt. Hinzu gekommen ist außer-
dem der neue fälschungssichere
Fahrzeugschein. 

Seit dem 6. Juni 2005 ist RIECO

durch das Kraftfahrtbundesamt
zertifiziert und zur Herstellung wie
auch zum Vertrieb der seit Oktober
2005 gültigen Fahrzeugscheine zu-
gelassen. Das Tochterunternehmen
am Weißen Berg ist mit 14 Jahren
noch relativ jung, das Stammhaus
des Familienunternehmens im hes-
sischen Grünstadt hat bereits eine
über 100-jähriger Tradition.

Landrat Sieghardt Rydzewski und
Wolfram Schlegel von der Wirt-
schaftsförderung des Landkreises
machten sich vor kurzem ein Bild
von Geschäftsfeld und Erweite-
rungsplänen des Unternehmens.
RIECO versteht sich als innovati-
ver und leistungsstarker Partner in
Daten und Printmedien für Unter-
nehmen, Kliniken, Gesundheits-
verbände, Behörden, Finanz-, Ver-
sorgungs- und Energiedienstleister.
Zu den Leistungen zählt neben
Druck und Gestaltung von Doku-
menten auch die Überprüfung und
Neuordnung der Papier-Organisa-
tion. Beschaffung, Verwaltung und
Logistik können außerdem mit Un-
terstützung der RIECO-Mitarbeiter
modernisiert werden.

„Unser Anspruch ist es, nicht nur
den Druck anzubieten, sondern
auch das Drumherum zu organisie-
ren, Formulare und den Umgang
mit Daten zu vereinfachen“, erklärt
Geschäftsführer Jens Wahren.
„Wenn man Formulare einheitlich,
übersichtlich und einfach gestaltet,
lässt sich nicht nur in den Unter-
nehmen bei der Bearbeitung wert-
volle Zeit einsparen. Auch für die
Kunden ist das ein absoluter Ge-
winn. Denn das Gefühl kennt je-
der: Anträge oder andere Papiere

sind leider meist ein Buch mit sie-
ben Siegeln.“

Der Erfolg gibt RIECO Recht: Be-
reits 1997 bekam das Unternehmen
den Gestaltungspreis vom Bundes-
verband Druck für die Entwick-

lung eines Krankenhausformulars.
Seitdem sitzt Jens Wahren, der mit-
telfristig auch einen Umbau der
Firma plant, in der Jury des Ver-
bandes. 

Antje Gallert,
Fachdienst Öffentlichkeitsarbeit

Altenburg. Bei ihrer Gründung vor
fünf Jahren wählte die KSA GmbH
& Co.KG 2001 einen traditionellen
Standort für die Produktion: die
Tochtergesellschaft der Lorcher
Keilmann Sondermaschinenbau
GmbH (KSL) zog es nach Alten-
burg, weil dort über 100 Jahre Näh-
maschinen gefertigt wurden. Seit-
dem ist die KSA im Gewerbegebiet
“Am weißen Berg” in allen Berei-
chen der Nähtechnik tätig – die
spezielle Ausrichtung des europa-
weit agierenden Unternehmens ist
jedoch die Matratzenfertigung und
Polsterung. 

Besonders aktiv ist die Firma bei
der Verarbeitung von Verbund-
werkstoffen. „Vor allem der Be-
reich der Vernähung von Kohlefa-
ser für die Luft- und Raumfahrt hat

den Einsatz von 3D-Nähanlagen
verlangt“, erklärte Betriebsleiter
Frank Rattay beim Unternehmens-
besuch von Landrat Sieghardt Ryd-
zewski und Wolfram Schlegel von
der Wirtschaftsförderung. „Das ist
ein sehr innovativer Bereich, in
dem wir Markt führend sind.“

Die meisten Mitarbeiter der Firma
kommen selbst aus der ehemaligen
ALTIN Nähtechnik. „Davon profi-
tieren wir sehr, denn gute ausgebil-
dete Leute aus diesem Bereich gibt
es nur noch selten“, so Rattay. Für
eine Erweiterung des Unterneh-
mens ist das Potential vorhanden.
Weil der Umsatz im Vergleich zu
den vergangenen Jahren bereits ge-
steigert wurde, konnten vor kurzem
zwei neue Mitarbeiter eingestellt
werden. Die Auftragslage sei sehr

gut, weil mit den speziellen Näh-
maschinen, -köpfen und -anlagen
für eine Nische der Branche produ-
ziert wird. „Es gibt aber auch ande-
re spezielle Bereiche, für die wir
die richtige Technik produzieren,
wie beispielsweise eine Befeuch-
tungskammer für Buchrestaurato-
ren.“

KSA bietet den Kunden neben den
innovativen Einzelentwicklungen
außerdem einen wichtigen Service.
„Viele unserer Anlagen gehen ins
Ausland. Wir bauen die Maschinen
dort auf, weisen das Personal ein.
Sollten während der Garantiezeit
technische Schwierigkeiten auftre-
ten, die vor Ort niemand beheben
kann, sind wir binnen eines Tages
dort, um die Anlage zu reparieren“,
berichtet Frank Rattay.

Die KSL Keilmann Sondermaschi-
nenbau GmbH im hessischen
Lorsch ist seit über 40 Jahren im in-
ternationalen Markt erfolgreich tä-
tig. KSL ist ein anerkannter Her-
steller innovativer - in vielen Seg-
menten weltweit einzigartiger -
Nähanlagen und Automatisierungs-
technik für technische Textilien ins-

besondere für Airbags, Automobil-
textilien und Matratzen. Über 80
Prozent der produzierten Ferti-
gungsanlagen gehen in den welt-
weiten Export. 
Das mittelständige Familienunter-
nehmen beschäftigt derzeit insge-
samt etwa 70 Mitarbeiter.

AG

“Einfache Formulare sparen Zeit und sind für den Kunden ein Gewinn”
RIECO produziert in Altenburg seit 14 Jahren vor allem Gesundheitsvordrucke

3D-Maschinen vernähen Kohlefaser für die Luft- und Raumfahrt
Keilmann Sondermaschinenbau Altenburg (KSA) entwickelt seit fünf Jahren nicht nur innovative Nähanlagen

Landrat Sieghardt Rydzewski, Geschäftsführer Jens Wahren und Wolf-
ram Schlegel von der Wirtschaftsförderung (v. l.) in der RIECO-Produk-
tionshalle.

Katrin Börngen (rechts) und Ramona Hiller bei der Qualitätskontrolle
der gedruckten Dokumente.                                                          Fotos (2): AG

KSA entwickelt vor allem Maschinen für die Matratzenherstellung. Frank
Rattay erklärt Landrat Sieghardt Rydzewski (rechts) die Produktionsweise. Wolfram Schlegel (links) ließ sich die Nähanlage für Kohlefasern erklären. 
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Geschäftsstelle Altenburg:

Reise geplant? Reise gebucht? Rei-
seführer gekauft? Trotzdem viele
Fragen? 
Besuchen Sie einen Minikurs für
Touristen – so haben Sie mehr von
Ihrer geplanten Reise, denn wer
mehr weiß, sieht auch viel mehr.
An jeweils drei Abenden erfahren
Sie etwas über Land und Leute,
Kultur und Sprache. Sie erlernen
gängige Redewendungen, erhalten
kulturelle Tipps und kulinarische
Hinweise.
Minikurs Japanisch
Mi., 28.06.2006, 18:30-20:00Uhr,
3 Abende/9 Ustd, Altenburg; Kurs-
leiterin: Masako Katano-Dorsch, 
Minikurs Griechisch
Do, 29.06.2006, 18:30-20:00 Uhr,
3 Abende/9 Ustd, Altenburg
Kursleiterin: Monika Savvidou
Ich habe keine Zeit – die beste
Ausrede der Welt?
Lebenszeit ist unersetzlich – ein
Zeitmanagement-Kurs für Jeder-
mann; Mi., 28.06.2006, 17:30 –
20:30 Uhr
Das Abitur als wichtiges Sprung-
brett für die persönliche und be-
rufliche Karriere
Abitur auf dem 2. Bildungsweg an
der VHS; Beginn: 04.09.2006
Dauer: 2 Jahre
Ziel: Erlangung der allgemeinen
Hochschulreife
Voraussetzungen: 
- Abschluss der 10.Klasse
- 2 Fremdsprachen: Englisch und 
Französisch

- nicht mehr als 1 erfolglose Abi-
turprüfung

- Hauptwohnsitz in Thüringen
Unterrichtet und geprüft werden
nachfolgende 8 Fächer:
1. Schuljahr:
schriftliche Prüfung:
• Deutsch (Leistungsfach)
• Mathematik
mündliche Prüfung:
• Sozialkunde, • Französich
2. Schuljahr
schriftliche Prüfung:
• Geschichte (Leistungsfach)
• Chemie
mündliche Prüfung:
•Englisch, • Biologie
Der Unterricht findet jeweils mon-
tags bis donnerstags 16:30 – 20:25
Uhr im Friedrichgymnasium Alten-
burg statt, in den Schulferienzeiten
des Freistaates Thüringen ist unter-
richtsfrei
Bitte beachten Sie:
Ihre verbindliche Anmeldung
muss bis spätestens Ende Juli
2006 bei uns vorliegen!

Deutsch lernen für ein Leben in
Deutschland
Eine wesentliche Voraussetzung für
Integration ist die Sprache. In die-
sem Intensivkurs für Zuwanderer
und Aussiedler geht es darum, sich
für den Alltag sprachlich fit zu ma-
chen. Vorkenntnisse in Deutsch
werden nicht vorausgesetzt. 
Im Unterricht werden wichtige
Themen aus dem Familienleben
und der Arbeitswelt ausgewählt.
Landeskundliches Grundwissen,
z.B. über Wohnungs- und Stellen-
suche, das Schulsystem oder das
Gesundheitswesen wird vermittelt. 
Der Kurs findet als Intensivkurse
statt (täglich 5 Stunden Unterricht).
Ziel ist das Ablegen des Zertifikats
Deutsch (B1). Der nächste Kurs ist
für September geplant. Dieses An-
gebot wird in Altenburg und in
Schmölln angeboten. 
Wir bieten Beratungsgespräche und
Tests für alle interessierten Teilneh-
mer, aber auch Familienangehörige

und Freunde an (siehe Foto).

Geschäftsstelle Schmölln

Literarische Impressionen
Für alle die gern lesen, sich über
Literatur austauschen, im Dschun-
gel der Neuerscheinungen orientie-
ren und Anregungen erfahren wol-
len. Gemeinschaftsveranstaltung
von VHS, Stadt- und Kreisbiblio-
thek Schmölln und Buchhandlung
Goerke. 
Thema der Veranstaltung: Empfeh-
lungen für die Urlaubslektüre
Die, 27.06.2006, 19:00 – 20:30Uhr 
Schmölln, Stadtbibliothek , Markt
Trommeln- Schnupperkurs
Wollten Sie schon immer mal auf
eine Trommel schlagen? In diesem
Kurs haben Sie die Gelegenheit,
erste Erfahrungen mit Handtrom-
meln aus Westafrika zu sammeln.
Es geht gleich konkret zur Sache:
1-2 mehrstimmige Trommelrhyth-
men, Schlagtechnik und rhythmi-
sche Koordination stehen auf dem
Programm. Bei Bedarf können
Trommeln ausgeliehen werden. 
Fr., 30.06.2006, 17:00 – 20:00 Uhr,
4 Ustd., Kursleiterin: Klara Zelen-
ka, Schmölln, VHS
Sommerblumen- und Kräuter-
sträuße selbst gebunden
Die., 27.06.2006, 19:00 - 21:15
Uhr, 3 Ustd.  Kursleiterin: Bettina
Martin
“Kunst- und Kräuterhof“ Poster-
stein, Dorfstr. 9
Papiergestaltung (dekorativer
Raumschmuck)
Die., 04.07.2006, 19:00- 21:15
Uhr, 3 Ustd.  Kursleiterin: Bettina

Martin
“Kunst- und Kräuterhof“ Poster-
stein, Dorfstr. 9
Gute Singvögel – böse Krähe?
Naturschutz im Altenburger Land
Die., 04.07.2006, 19:00 – 20:30
Uhr, Referentin: Birgit Seiler
Schmölln, VHS
Laufen fürs Lächeln
Mit der 7-Steps-Methode beim
Nordic-Walking-Erlebnistraining
aktiv entspannen.
Mi., Beginn nach Bedarf, 17:15 –
18:45 Uhr, 10 Veranstaltungen,
Kursleiterin: Ute WingesSchmölln,
Berufschule Lohsenstr. 25, Saal
Textverarbeitung mit Word 2003
– Fortgeschrittenenkurs
Zeichenformatierung, Absatzfor-
matierung, Seitenformatierung, Ta-
bellen, zusätzliche Hilfen, Serien-
briefe, Grafiken und Objekte
Mo. u. Die., Beginn nach Bedarf
17:00 – 20:00 Uhr, 24 Ustd., 6 Ver-
anst. Kursleiter: Frank-Michael
Matzanke

Volkshochschule Altenburger Land mit interessanten Angeboten

Geschäftsstelle Altenburg
Hospitalplatz 6
Tel.: (0 34 47) 50 79 28
Fax: (0 34 47) 55 14 40
e-mail: vhs-altenburg@

t-online.de 
Geschäftsstelle Schmölln
Karl-Liebknecht-Straße 2/4
Tel: (03 44 91) 2 75 89
Fax: (03 44 91) 6 37 87
e-mail: vhs-schmölln@

t-online.de

www.vhs-altenburg.de

Jena. Wenn sich in diesem Jahr
beim Großen Festumzug anlässlich
des 10. Thüringentag in Jena am
15.07.2006 „Thüringer Geister“
präsentieren, werden auch ver-
schiedene Persönlichkeiten aus
dem Landkreis Altenburger Land
dabei sein.
Viele Vereine und Einrichtungen
waren dem Aufruf des Landrats-
amtes gefolgt und werden ver-
schiedene historische Personen,
berühmte Leute, Erfinder, kulturel-
le und kirchliche Größen aus unse-
rem Umfeld darstellen.
Und so werden Dank der großen
Initiative des Christlichen Spalatin
Gymnasiums neben dem Namens-
geber der Schule Georg Spalatin,
sein Freund und Wegbegleiter
Martin Luther und dessen Frau Ka-
tharina von Bora, Bernhard August

von Lindenau, Dr. med. Johann
Friedrich Pierer und Carl Leopold
von der Gabelentz in Begleitung
von vier Wenzeln zu sehen sein.
Der Renaissanceschlossverein Po-
nitz lässt Dr. Wolfgang Conrad von
Thumbshirn und die Gemeinde Lö-
bichau die Herzogin Anna Doro-
thea von Kurland zum Leben erwa-
chen.
Gößnitzer Persönlichkeiten wie
A.E. Glasewald und Robert Pö-
schel werden durch den Heimat-
verein Gößnitz und den Förderver-
ein des Heimatmuseums Gößnitz
dargestellt.
Die Stadtverwaltung Schmölln und
der dortige Verschönerungsverein
grüßen mit dem Wahrzeichen der
Stadt, dem Ernst-Agnes-Thurm,
aber auch mit Knopfprinzessin und
den historischen Persönlichkeiten

Hermann Donath und Professor Dr.
Oskar Weise. Abschluss der ca.
150 Personen umfassenden Bilder
aus dem Landkreis Altenburger
Land wird der Hochzeitszug nach
historischem Vorbild sein. 
Dieser wird nach orginalem Vor-
bild von Vertretern der Heimatver-
eine Rositz, Wintersdorf, Meusel-
witz, Starkenberg, Ponitz, Gößnitz
und Göpfersdorf, dem Verein Al-
tenburger Bauernhöfe, 3 Kutschen
und 2 Handwagen voller kulinari-
scher Besonderheiten des Alten-
burger Landes gestaltet und natür-
lich mit Brautpaar, Hormtjungfern,
Brautmutter, Brautdiener und vie-
lem Gefolge ausgestattet.
Der Festumzug wird live im MDR-
Fernsehen übertragen.

Angela Kiesewetter-Lorenz,
FD Bürgerservice und Kultur

Geister aus dem Altenburger Land beim Festumzug zum 
10. Thüringentag am 15. Juli 2006 in Jena dabei

Hormtjungfern des historischen Hochzeitszuges während des Thüringen-
tages in Meiningen im vorigen Jahr.                                                  Foto: LRA

Die nächste Ausgabe des  
Amtsblattes

“Das “Das AltenburgerAltenburger
Land” Land” 

erscheint Samstag, 
15. Juli 2006

Redaktionsschluss:
4. Juli 2006

Es können nur per e-mail 
oder Diskette übermittelte 
Beiträge berücksichtigt 

werden.

Altenburger Land. Landrat Sieg-
hardt Rydzewski hat am 13. Juni in
Schmölln den neuen Jagdbeirat des
Landkreises berufen. 
Dieser setzt sich nach der Verfas-
sung des Freistaats Thüringen aus
Vertretern der Jagd, der Landwirt-
schaft, der Umweltverbände und
der Forstbehörden zusammen. 
Die 13 Mitglieder sind für die Dau-
er von fünf Jahren berufen und
werden bei allen jagdrechtlichen
Fragen beteiligt. Die Zustimmung
ist unter anderem bei der Abschuss-
planung notwendig.
„Der Beirat hat schon in der Ver-
gangenheit sehr gute Arbeit geleis-
tet“, so Landrat Sieghardt Ryd-

zewski. „Dieses Gremium soll für
mehr Verständnis und Akzeptanz

für die
Jagd sor-
gen und
bei den oft
auch un-
terschied-
lichen In-
t e r e s s e n
möglichst
e i n e n
Kompro-
miss fin-
den, um
das Alten-
b u r g e r
Land ge-

meinsam voranzubringen.“
Text und Foto: AG

Neuer Jagdbeirat des Altenburger Landes berufen

Die Mitglieder des 
Jagdbeirates sind: 

Stefan Köhler, Günter Quaas,
Roland Glanz, Norbert Roth
(Vertreter der Jäger), Ullrich
Müller, Wolfgang Schleicher
(Vertreter der Landwirtschaft),
Andreas Ott und Jörg Zippel
(Vertreter der Forstwirtschaft),
Mike Jessat, Torsten Pröhl (Ver-
treter des Naturschutzes), Heinz
Becker (Genossenschaft), Mat-
thias Thurau und Martina
Schwope (Amtstierärzte).
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Tief bewegt erhielten wir die Nachricht vom Ableben unseres geschätzten und 
langjährigen Mitgliedes des Kreistages 

Peter Rieger.
Er verstarb am 09. Juni 2006 im Alter von 63 Jahren. 

Peter Rieger war 16 Jahre Mitglied des Kreistages und zudem von 1992 - 1994 Kreistags-Präsident. 

Aufgrund seiner fachlichen Kompetenz und seines überaus großen Engagements bei der 
Ausübung dieser langjährigen Tätigkeit erwarb er sich höchste Anerkennung. 

Gleichermaßen war er dem Landkreis jederzeit ein wichtiger und zuverlässiger Partner 
als Leiter des Staatlichen Schulamtes.  

Sein Wirken war stets beispielhaft und ist uns auf den Weg gegebene Verpflichtung.

Peter Rieger wird uns in bester Erinnerung bleiben.

Sieghardt Rydzewski Fritz Schröter
Landrat Vorsitzender des Kreistages

Nachruf

Am Sonnabend, dem 1. Juli 2006,
findet der Musikschultag mit vielen
Angeboten in der Johann-Ludwig-
Krebs-Musikschule Altenburg und
in der Johann-Friedrich-Agricola
Musikschule Schmölln statt.
Somit lädt die Schmöllner Musik-
schule, Am Brauereiteich, an die-
sem Tag in der Zeit von 9:30 Uhr
bis 12:00 Uhr, zum „Tag der offe-
nen Tür“ ein.
Die Altenburger Musikschule, in
der Schmöllnschen Vorstadt 9-11,
öffnet ihr Haus für alle Interessen-
ten von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr,
unter dem Motto „Tiere hauen auf
die Pauke“.
In beiden Schulteilen gibt es die
Möglichkeit, Instrumente auszu-

probieren, sich über die Angebote
der Musikschule zu informieren,
kleine Konzerte zu hören und für
Kaffee und Kuchen ist natürlich
auch gesorgt.

Am Vorabend des Musikschulta-
ges, also am Freitag, dem 30. Juni
2006, findet ein großes gemeinsa-
mes Schuljahresabschlusskon-
zert, um 19:00 Uhr, im Land-
schaftssaal des Landratsamtes
Altenburger Land statt, welches
von den Ensembles und Orchester
beider Schulteile ausgestaltet wird.

Brigitte Gärtner,
Leiterin Musikschule Altenburger

Land

Musikschultag in beiden Schulteilen der
Musikschule des Landkreises Altenburger Land

Wie hier im Schmöllner Schulteil der Musikschule (Foto) gibt es auch in
der Altenburger Musikschule die Möglichkeit, sich über die umfangreichen
Angebote zu informieren.                                                                       Foto: LRA

Altenburger Land. Mehr als
2.000 der besten Nachwuchsmusi-
kerinnen und -musiker waren
beim diesjährigen Bundeswettbe-
werb „Jugend musiziert“ vom 1.
bis 8. Juni 2006 in Freiburg im
Breisgau dabei. 
Der Wettbewerb, der seit 1963/64
jährlich durchgeführt wird, war
der teilnehmerstärkste seiner Ge-
schichte. 5 Schülerinnen aus dem
AltenburgerLand hatten sich über
Regional- und Landeswettbewerb
für den Bundeswettbewerb quali-
fiziert. 
Trotz der hohen Beurteilungskrite-
rien und der künstlerischen
Maßstäbe, die an die Teilnehmer
gestellt werden, haben Marie
Speck, Anne Sophie Junghanns,
Judith Wicklein, Heidi Beer und
Franziska Knebel das Altenburger
Land dabei außerordentlich er-
folgreich vertreten. Neben einem
zweiten Platz erspielten sie zwei
Mal das Prädikat mit gutem Er-
folg. 

Ergebnisse im Einzelnen: 
Duo Kunstlied
Marie Speck, Sopran; Anne So-
phie Junghanns, Klavier
2. Preis - 21 Punkte, mit sehr gu-
tem Erfolg teilgenommen
Klasse: Christine Mäder-Gouby
Antje Herrmann

Klavier vierhändig
Judith Wicklein, Heidi Beer
18 Punkte, mit gutem Erfolg
teilgenommen
Klasse: Dörte Strenge, Uta Wick-
lein

Franziska Knebel, Anne-Sophie
Junghanns
17 Punkte, mit gutem Erfolg
teilgenommen
Klasse: Antje Herrmann
Auf diesem Wege gratulieren
wir den teilgenommenen Musik-
schülern sehr herzlich. 

Brigitte Gärtner,
Leiterin Musikschule

Altenburger Land

Erfolgreiche Teilnahme der Musikschüler aus
dem Altenburger Land beim Bundeswettbewerb

”Jugend musiziert” 

Altenburg. Mit einer ungewöhnli-
chen Geste wurden am Dienstag
dieser Woche die Altenburger Ska-
ter geehrt, die bei den Deutschen
Schüler- und Jugendmeisterschaf-
ten sehr gute Leistungen gezeigt
hatten

Die 30-köpfige Delegation, die bei
dem großen Turnier im Goldenen
Pflug mitgemischt hatte, wurde
von Oberbürgermeister Michael
Wolf und Landrat Sieghardt Ryd-
zewski im Altenburger Rathaus

empfangen. „Ich möchte mich bei
euch für eure tolle Leistung bedan-
ken“, so das Stadtoberhaupt, „ihr
habt dem Skat und der Stadt alle
Ehre gemacht.“ Wolf dankte auch
den Betreuern „für die vielen eh-
renamtlichen Stunden“. 

Landrat Rydzewski sagte zum ver-
sammelten Skat-Nachwuchs: „Ihr
habt Maßstäbe gesetzt.“ Und wei-
ter: „Wir sind die Welthauptstadt
des Skatspiels und da gehört der
Landkreis auch dazu“. Der Landrat

verband seine anerkennenden
Worte mit einem Appell: „Tragt
das Skatspiel weiter in eure Schu-
len und Freundeskreise, es ist nicht
nur ein wichtiger Teil unserer Kul-
tur, es ist zudem eine sinnvolle
Freizeitbeschäftigung, die Spaß
macht.“ 

Bei den Deutschen Meisterschaf-
ten hatten die Altenburger ihren
Heimvorteil genutzt: Sie holten
drei von sechs möglichen Titeln.
Deutscher Meister der männlichen
Jugend wurde Christian Els vom
Altenburger Verein „18 und weg“.
Bei den Schülerinnen trumpfte Ire-
ne Göllnitz auf und holte den
Meistertitel. Sie spielt bei „Glück
Auf Wintersdorf“. Und bei den
Schülermannschaften waren die
Altenburger zum dritten Mal in
Folge am Ende ganz vorn: Kevin
Kummer, Christian Hermani, Mi-
chael Just und Sandra Schneider
holten für die Skatstadt den Titel. 

Das rundum gelungene Pfingsttur-
nier ist für die Altenburger Skat-
freunde Ansporn und ein gutes
Omen für die bevorstehende Skat-
olympiade, die im Zeitraum vom
19. bis zum 26. August im Golde-
nen Pflug mit offenen Abendserien
stattfinden soll. 

Christian Bettels, 
Stadtverwaltung Altenburg

Empfang im Rathaus:
Lobende Worte für junge Skatfreunde

Nach dem Empfang im Rathaus stellten sich die bei den Deutschen Meis-
terschaften erfolgreichen Skater zum Erinnerungsfoto mit OB Wolf und
Landrat Rydzewski auf.                                                    Foto: Ronny Seifarth

Die fünf erfolgreichen Musikschülerinnen aus dem Altenburger
Land.                                                                                                     Foto: AG

Altenburg. Die Thüringer Ehren-
amtsstiftung und Vertreter des
Landkreises Altenburger Land pla-
nen für den 23. September den 2.
Thüringer Ehrenamtstag in Alten-
burg. Unter der Schirmherrschaft
des Thüringer Ministerpräsidenten
Herrn Dieter Althaus, soll dem Eh-
renamt und dem freiwilligen Enga-
gement besondere Aufmerksam-
keit geschenkt werden. 

Dazu sind alle Vereine, Verbände,
Initiativen und Selbsthilfegruppen
eingeladen, ihre Arbeit im Rahmen

des „Marktes der Möglichkeiten“
vorzustellen und zu präsentieren. 

Der Thüringer Ehrenamtstag fin-
det auf dem Areal am Großen
Teich in Altenburg statt. Das Ter-
rain im Parkgelände bietet vielfäl-
tige Möglichkeiten zur Präsentati-
on der unterschiedlichsten Aktivi-
täten. Jeder Akteur ist eigenverant-
wortlich für seine Darstellung und
Ausgestaltung des Standes. An-
meldungen für ihre Teilnahme am
Thüringer Ehrenamtstag sind bis
zum 30. Juni einzureichen. 

Der Download des Antwortfor-
mulars ist unter: 
www.netzwerkstelle-altenbur-
gerland.de möglich. 

Ansprechpartner für eventuelle
Rückfragen sind:

Landratsamt Altenburger Land
Frau Müller – Tel. (0 34 47) 5 86-2

46, Frau Härtel – Tel. (0 34 47) 5
86-2 49

Kreisjugendring Altenburger 
Land e.V. 

Frau Kirsten  
Tel. (0 34 47) 31 11 75

2. Thüringer Ehrenamtstag - den eigenen Verein vorstellen
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Werbung

Altenburg. Von Hof über Alten-
burg nach Berlin auf der Schiene,
täglich umsteigefrei und so schnell
wie noch nie, dieses Ziel ist seit Ju-
ni 2005 durch die Vogtlandbahn
verwirklicht worden. Täglich um
5:22 Uhr verlassen die klimatisier-
ten Triebzüge der Vogtlandbahn
das oberfränkische Hof, um nach
kurzen Zwischenhalten in Plauen,
Reichenbach, Werdau, Altenburg
und Leipzig nonstop Berlin zu er-
reichen. Am späten Nachmittag,
um 16:46 Uhr, verlässt die Vogt-
landbahn wieder die Metropole.

Während der bisherige Start- und
Zielbahnhof des „Vogtland-Ex-

press“ in der Hauptstadt Berlin-
Lichtenberg war, ist es seit dem
Fahrplanwechsel am 28. Mai 2006
der Bahnhof Zoologischer Garten.
Zudem besteht die Möglichkeit,
auch an den attraktiven Haltepunk-
ten Ostbahnhof, Alexanderplatz
oder Friedrichstraße aus- oder ein-
zusteigen. Durch die jetzt geschaf-
fene direkte Anbindung an die Ber-
liner Innenstadt wird die Fahrt mit
der Vogtlandbahn in die Hauptstadt
natürlich für viele Fahrgäste inte-
ressanter. 

Zum Einsatz kommen dabei mo-
derne Triebwagen, die eigens dafür
mit einem Catering-System für die

Verpflegung
der Kunden
mit Geträn-
ken und klei-
nen Speisen
ausgestattet
wurden. Jeder
Triebwagen
verfügt über
120 Sitzplät-
ze, ist vollkli-
matisiert und
mit einem be-
hindertenge-
rechten WC
ausgestattet.
Bei der Vogt-
landplan gilt

das Motto „erst ein-
steigen, dann zah-
len“, denn Fahr-
scheine erhalten 

Reisende ausschließlich im Zug.
Tickets der Deutschen Bahn oder
des VBB gelten im Vogtland-Ex-
press nicht, auch nicht auf der 

Stadtbahn. Weitere Informationen
finden Sie unter www.vogtland-
bahn.de                                        SiMa

Foto: Fotostudio Knabe

Ab sofort umsteigefrei von Altenburg bis Berlin - Bahnhof Zoo
Vogtland-Express verbessert Angebot für Reisende

Fahrplan
Hinfahrt Rückfahrt

ab 07:01 Altenburg an 19:59

an 07:38 Leipzig Hbf ab 19:17
ab 07:55 an 18:57

an 09:35 Berlin-Schönefeld-Flughafen ab 17:19
ab 09:37 an 17:18

an 09:51 Berlin Ostbahnhof ab 17:02
ab 09:54 an 17:00

an 09:57 Berlin Alexanderplatz ab 16:57
ab 09:58 an 16:56

an 10:00 Berlin Friedrichstraße ab 16:54
ab 10:02 an 16:52

an 10:08 Berlin Zoologischer Garten ab 16:46

Fahrpreise von Altenburg (in Euro)

nach Normal- Ermäßigter 10er 1. Klasse-
Preis Preis Karte            Aufpreis

Berlin Alexanderplatz 20,00 14,00 170,00 6,00
Berlin Friedrichstraße 20,00 14,00 170,00 6,00
Berlin Ostbahnhof 20,00 14,00 170,00 6,00
Berlin Zoolog. Garten      20,00 14,00 170,00 6,00
Berlin-Schönefeld 19,00 13,30 161,50 5,70
Hof Hbf 12,00 8,40 102,00 3,60
Leipzig Hbf 5,00 3,50 42,50                    1,50
Plauen (V) ob Bf 8,00 5,60 68,00                    2,40
Reichenbach (V) 6,00 4,20 51,00                    1,80
Werdau 4,00 2,80 34,00                    1,20

Weitere Informationen finden Sie unter www.altenburgerland.de

Der nächste gemeinsame Sprech-
tag von GfAW, IHK und Thürin-
ger Aufbaubank (TAB) findet am 

Mittwoch, 12. Juli 2006 
GfAW 09:00 bis 14:00 Uhr
IHK        09:00 bis 15:00 Uhr
TAB        09:00 bis 12:00 Uhr

im Landratsamt Altenburger
Land, Lindenaustraße 9, 

Ratssaal, Zimmer 219
statt. 
Um telefonische Voranmeldung
wird unter Telefon (0 34 47) 58
62 78 im Fachdienst Wirtschafts-
und Tourismusförderung gebeten.

Kontakte:

GfAW, Herr Gersdorf
(03 65) 8 24 23-13
TAB, Frau Fulle 
(03 65) 4 37 07 12
IHK, Herr Schnacke 
(03 65) 85 53-117

Gemeinsamer regionaler Sprechtag  von GfAW, IHK 
und Thüringer Aufbaubank

MHW-Karree - Multifunktiona-
les Haus der Wirtschaft:

P 5.300 Quadratmeter Lager- 
und Produktionshallen sowie
Büroräume 

P günstige Startbedingungen  
für Existenzgründer, Gewerbe-
treibende und Jungunter-
nehmer

P niedrige Mieten; teilweise  
Mietfreiheit in der Startphase 
einer jungen Firma

P Gewerbezentrum mit vielen  
Standortvorteilen, z.B. Nähe 
zur Innenstadt, gute Anbindung 
zur B 93, ausreichender Park-
raum

P Investition von 500 000 € in 
das Objekt; weitere Arbeiten an 
Innenhof, Parkplätzen, Grün- 
anlagen und Lift folgen 

MHW GmbH & Co. KG
Geschäftsfüher: H.-G. Anacker
Zwickauer Straße 56, 04600 Al-
tenburg, Tel.: (03 44 91) 2 36 63

oder (01 71) 2 42 36 88

Fachdienst Wirtschafts- und
Tourismusförderung
Landratsamt Altenburger Land
Fachdienstleiter Wolfram Schlegel
Tel.: (0 34 47) 58 62 78

Für Unternehmer und Existenzgründer
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